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Geschätzte Leser/innen!
Wie jedes Jahr liegt auch heuer wie­
der einmal im Jahr der Programm­
zeitschrift ein Zahlschein bei. Wir 
ersuchen Sie, wenn es Ihnen mög­
lich ist, sich als Bezieher/in unseres 
Programms an den Druckkosten zu 
beteiligen. Die Zusendung der Pro­
grammzeitung an Sie (Grafik, Druck, 
Versand) kostet pro Jahr ca. 5,-. 

Bildungsakademie Weinviertel
IBAN: AT92 3239 5000 0050 0173
BIC: RLNWATWWKOR
Verwendungszweck: 4130006514 
Spende Programmzeitung
Bei Online-Banking bitte den oben­
stehenden Verwendungszweck 
angeben!
Herzlichen Dank  
für Ihre Unterstützung!

3Editorial

Liebe Leserinnen & Leser! 
Liebe Teilnehmer/innen  
an unseren Veranstaltungen!
Es war das frühe 18. Jahrhundert, als man in Gaweins­
tal die schönen Wandmalereien – siehe Titelbild 
– im Festsaal in Auftrag gab. Es war ungefähr zur 
selben Zeit als die Schlossfassade in Großrußbach 
mit Wappen verziert wurde. Die Welt in Europa war 
klar geregelt, die Ordnung war durchbuchstabiert. 
Die Besitzenden, auch die kirchlichen Würdenträger, 
konnten Künstler zu Höchstleistungen anspornen 
und diese auch gut bezahlen. Europa erschien als 
junge Muse, von Wissenschaft und Kunst umgeben. In 
mitten eines Gartenpavillons sitzt die junge Frau zwischen den Symbolen der reichen 
Gesellschaft. Im Schloss Großrußbach, der Mutterpfarre von Gaweinstal, residiert 
Pfarrer Franz Anton Mayrn und lässt einen barocken Westtrakt errichten.  

Knapp hundert Jahre später wird der Dichter Henrik Ibsen formulieren: 
„Du altes Europa mit Ordnung und Recht, mit Strafen für jeglichen Streich;
Untadlig von Ruf als fromm und gerecht, mit biederem Harm über alles, was 
schlecht, – Wie wurdest du plötzlich so bleich!“
Ja, Europa ist alt geworden. Mit seinen Urteilen über die Welt haben die anderen 
aufgeräumt. Der jugendliche Elan liegt in Afrika, in Asien und in Südamerika. Die 
Bevölkerung hat den Charme der jungen Frau verloren. Überalterung, Demenz und 
oft auch Angst bestimmen das Handeln der „alten Welt“. Fromm und gerecht ist 
kaum noch was.

Und inmitten dieser gesellschaftlichen Großwetterlage ist da ein junges Team in 
Großrußbach und Gaweinstal. Ein Team, das versucht, Erwachsenenbildung in die 
heutige Zeit zu buchstabieren. Aufgegriffen werden die Themen der Zeit (Kreatives, 
Cafe Zeitreise, Familientrauerbegleitung) und interessante neue Gedanken 
werden z.B. mit dem Autor Michael Stavaric diskutiert. Rückblick, Ausblick und 
vor allem DANKBARKEIT sollen den Herbst im Blick auf „70 Jahre Katholische 
Erwachsenenbildung in Großrußbach“ prägen. 

Nutzen Sie unsere Bibliothek in Großrußbach, die vielen Bücherbusstationen in 
der Region, die schönen Seminarräume in Gaweinstal und die Angebote in diesem 
Programm! Besuchen Sie uns in Gaweinstal. Im barocken Festsaal zeigen wir Ihnen 
gerne den Gemäldezyklus, wie auf dem Titelbild zu sehen, hier Europa und die 
weiteren Kontinente als allegorische Darstellungen. Auch die neu renovierte Fassade 
von Schloss Großrußbach ist einen Besuch wert.

Feiern wir gemeinsam am 25. Oktober um 18:00 Uhr einen Dankgottesdienst mit 
Weihbischof Bischofsvikar Stephan Turnovszky in der Pfarrkirche Großrußbach. 
Bitten wir um Segen für die gemeinsame Zukunft, um Frieden und Dankbarkeit für 
alle! 
Damals wie heute gilt: Bildung ist Begegnung – ich freue mich auf Sie! 

Franz Knittelfelder, Direktor
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Programmübersicht4
September 2023
Pilgertag am Bibelweg in Stetten Fr., 01.09., 14:00–17:00, Stetten Dipl. Päd. PAss. Franz 

Knittelfelder
Ikonenmalerei Do., 07.09.,10:00–So., 10.09., 12:00, 

Gaweinstal
Vesna Deskoska, Mag.a Silvia 
Bozinova

Café Zeitreise: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen

Mo., 11.09., 14:30–16:30, Gaweinstal Klaudia Rapp, MSc und Monika 
Karl-Schild 18

Kurz-Seminar: Begleitung von Menschen mit 
Demenz

Mi., 13.09., Di., 19.09., Di., 26.09., 
jeweils 17:00–20:00, Gaweinstal

Mag. (FH) Norbert Partl, 
Klaudia Rapp, MSc, Monika 
Karl-Schild 19

Spirituelle Tankstelle: Erntedank zwischen Technik, 
Natur und Schöpfung

Sa., 16.09., 10:00–13:00, Gaweinstal Dr. Johann Hisch
15

Vortrag: MUT – Das ultimative Lebensgefühl Mi., 20.09., 19:00, Gaweinstal Dr.in Rotraud A. Perner, MTh 19
Vereins-Stammtisch: Der synodale Prozess des Hl. 
Vaters Papst Franziskus

Do., 21.09., 19:00, Gaweinstal Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Mazal
12

Singen für Leib und Seele – Klang und Farbe Fr., 22.09., 17:00–20:00, Gaweinstal Dr.in Maria Gager 35
Café Zeitreise: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen

Mo., 25.09., 14:30–16:30, Gaweinstal Klaudia Rapp, MSc und Monika 
Karl-Schild 18

Werkstatt Erziehung: Von der Geburt bis zur 
Pubertät. Wie soll das alles gehen?

Mi., 27.09., 04.10., 11.10., 18.10., 
8.11., 22.11., 29.11. und 6.12., jeweils 
09:15 – 11:15, Gaweinstal

Mag.a Claudia Umschaden

20
Biografisch-kreative Schreibwerkstatt: Erinnern – 
Schreiben – Träumen

Fr., 29.09., 10:00–18:00, Gaweinstal Mag.a Gertie Wagerer
36

Oktober 2023
Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Stunden) Mo., 02.10. und 09.10., 18:00–22:00, 

Gaweinstal
Benjamin Scheer-Fessl

30
Workshop-Reihe: Friedvolle Kommunikation Di., 03.10., 10.10., 17.10. jeweils 

17:00–20:00, Gaweinstal
Eveline Gemeiner

21
Im Gespräch: Michael Stavarič Mi., 04.10., 19:00, Gaweinstal Franz Knittelfelder 37
Komm sing mit! Neue geistliche Lieder zu 
Gabenbereitung, Wandlung, Anbetung und 
Eucharistie

Do., 05.10., 18:30–21:00, Gaweinstal Ing. Christoph Lehner

15
Weinviertel im Fokus: Fotografie-Workshop mit 
Rudi Weiß

Fr., 06.10. und 13.10., jeweils 15:00–
18:00, Poysdorf / Gaweinstal

Rudi Weiß
37

Workshop: Lustvoll Stress bewältigen Sa., 07.10., 10:00–18:00, Gaweinstal Mag.a Constanze Moritz 30
Café Zeitreise: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen

Mo., 09.10., 14:30–16:30, Gaweinstal Klaudia Rapp, MSc und Monika 
Karl-Schild 18

Vortrag: Der erschöpfte Mensch Mi., 11.10., 19:00, Gaweinstal Dr.in Rotraud A. Perner, MTh 22
Vereins-Reise Do., 12.10., 8:00–So., 15.10., 20:00, 

Ramsau am Dachstein
KR Fritz Macher,  
Dr. Rudolf Prokschi 11

Impuls-Workshop: Bewusst nein sagen Mi., 18.10., 14:30–16:30, Gaweinstal Elisabeth Rieder 23
Workshop: Mein Selbstwert – Bin ich es wert? Mi., 18.10., 18:30–21:00, Gaweinstal Elisabeth Rieder 23
PGR Stammtisch: Die Katholische Aktion Do., 19.10., 19:00, Gaweinstal Reinhard Bödenauer,  

Christoph Watz 13
Letzte Hilfe Kurs Fr., 20.10., 16:00–20:00, Gaweinstal Monika Karl-Schild, Renate 

Gröger-Spitzer 24
Ausstellung „K-U-N-S-T“ im Rahmen der Tage des 
offenen Ateliers NÖ

Sa., 21.10., 14:00–18:00 u. So., 22.10., 
14:00–18:00, Gaweinstal

Hermine Drisa, Irmgard 
Strehwitzer und Eva Exler 39

Café Zeitreise: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen

Mo., 23.10., 14:30–16:30, Gaweinstal Klaudia Rapp, MSc und Monika 
Karl-Schild 18

Jubiläumsgottesdienst: 70 Jahre Katholische 
Erwachsenenbildung in und von Großrußbach 
ausgehend

Mi., 25.10., 18:00, Pfarrkirche 
Großrußbach

Weihbischof Stephan 
Turnovszky 

7

November 2023
Café Zeitreise: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen

Mo., 06.11., 14:30–16:30, Gaweinstal Klaudia Rapp, MSc und Monika 
Karl-Schild 18

Führung in der Feuerbestattung Danubia GmbH Di., 07.11., 17:00, Stockerau Mag.a Katrin Rother 24



September bis Dezember 2023 5

eltern.tisch – Moderator/innenschulung Modul 1 Mi., 08.11., 17:00–20:00, Gaweinstal Elisabeth Rechberger 25
Fit mit dem Smartphone. Ein Kurs für Senior/innen 
in 3 Modulen

Do., 09.11., 16.11. und 23.11., jeweils 
10:00–12:00, Gaweinstal

Beatrix Auer und Student/
innen-Team 31

Workshop: Sprechen ohne zu verletzen Fr., 10.11., 15:00–18:00, Gaweinstal Dr.in Rotraud A. Perner, MTh 26
Feldenkrais Kurs: Bewusstheit durch Bewegung – 
Bewegliche Schultern, freier Nacken

Mo., 13.11., 18:00–19:30, Gaweinstal Eva Tauscher
31

Komm sing mit! Neue geistliche Lieder zu 
Christkönig, Advent und Weihnachten

Do., 16.11., 18:30–21:00, Gaweinstal Ing. Christoph Lehner
15

Vereins-Ausflug: Eggenburg, tausendjährige 
Geschichte und mehr

Fr., 17.11., 09:30–ca. 19:00,  
Eggenburg und Schöbgrabern

KR Fritz Macher, Prof.em. 
11

Spirituelle Tankstelle: Jesus, berühre mich! Sa., 18.11., 10:00–13:00, Gaweinstal Dipl.-Päd. DSA  
Regina Nonnis, BEd 16

Café Zeitreise: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen

Mo., 20.11., 14:30–16:30, Gaweinstal Klaudia Rapp, MSc und  
Monika Karl-Schild 18

Workshop: Mein Selbstwert – Bin ich es wert? Di., 21.11., 14:30–17:00, Gaweinstal Elisabeth Rieder 23
Impuls-Workshop: Bewusst nein sagen Di., 21.11., 18:30–20:30, Gaweinstal Elisabeth Rieder 23
Aunawaunta, Biadl und Zweckarl – 
Buchpräsentation und Lesung mit Michael 
Staribacher

Mi., 22.11., 19:00, Gaweinstal Michael Staribacher

38
Workshop: Was gibt mir Halt im Leben? Eine 
Annäherung aus psychologischer Sicht mithilfe der 
Biografiearbeit

Fr., 24.11., 16:00–20:00, Gaweinstal Mag.a Rosina Bruckner

32
Feldenkrais Kurs: Bewusstheit durch Bewegung – 
Viel Wirbel um die Säule

Mo., 27.11., 18:00–19:30, Gaweinstal Eva Tauscher
31

Böse Hoffnung – Lesung mit Krimiautor Thomas 
Baum

Di., 28.11., 19:00, Großrußbach Thomas Baum
39

Im Gespräch: Annemarie Fenzl Do., 30.11., 19:00, Gaweinstal Franz Knittelfelder 40

Dezember 2023
Singen für Leib und Seele – Auf dem Weg zum Licht Fr., 01.12., 17:00–20:00, Gaweinstal Dr.in Maria Gager 35
Adventbeginn mit Jubiläumskrippenausstellung Sa., 02.12., 15:00–20:00 und So., 

03.12., 09:00–16:00, Gaweinstal 40
Café Zeitreise: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen

Mo., 04.12., 14:30–16:30, Gaweinstal Klaudia Rapp, MSc und  
Monika Karl-Schild 18

Spieleabend: Nachhaltig und solidarisch 
wirtschaften!

Mo., 04.12., 18:00, Gaweinstal Jakob Rieder BA BA
33

Poysdorfer Adventsingen So., 10.12., 16:00, Stadtpfarrkirche 
Poysdorf

Stadtkirchenchor Poysdorf, 
Vokalensemble Anklang, 
Dr.in Maria Gager 41

Für immer anders …  
Basislehrgang: Familientrauerbegleitung in Praxis 
und Wissen – Modul 1

Mo., 11.12., 09:30–Fr., 15.12., 13:00, 
Poysdorf

Mechthild  
Schroeter-Rupieper 

27
Feldenkrais Kurs: Bewusstheit durch Bewegung – 
Die Beckenuhr

Mo., 11.12., 18:00–19:30, Gaweinstal Eva Tauscher
31

Spieleabend: Nachhaltig und solidarisch 
wirtschaften!

Do., 14.12., 18:00, Großrußbach Jakob Rieder BA BA
33

PGR Stammtisch: Die Zukunft der „Pfarrgemeinde“ Do., 14.12., 19:00, Gaweinstal Dr. Markus Beranek 13
Café Zeitreise: Vergesslichkeit und Demenz 
gemeinsam bewältigen

Mo., 18.12., 14:30–16:30, Gaweinstal Klaudia Rapp, MSc und Monika 
Karl-Schild 18

Vorschau Jänner 2024
Vortrag: Glück & Leichtigkeit Mi., 17.01., 19:00, Gaweinstal Maria Auer 28
Workshop: Schluss mit Chaos! Fr., 19.01., 16:00–20:00, Gaweinstal Mag.a Rosina Bruckner 28
Theaterstück: Der Herr Karl Do., 25.01., 19:00, Gaweinstal Arthedis: Andreas Roder 41
Workshop: Was gibt mir Halt im Leben? 
Eine Annäherung aus Sicht des Körpers mithilfe der 
Feldenkrais Methode

Fr., 26.01., 16:00–20:00, Gaweinstal Eva Tauscher

33
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Ermäßigung auf Veranstaltungen mit der 
BildungsakademieCard!  
Achten Sie auf die BildungsakademieCard! 

Der Verein der Freunde der Erwachsenenbildung und die Bildungsakade­
mie Weinviertel haben in Kooperation die neue BildungsakademieCard auf­
gelegt. Sie gewährt allen Vereinsmitgliedern auf gekennzeichnete Veran­
staltungen eine Ermäßigung.

Uns als Bildungsakademie ist es wichtig, dass unsere Angebote einer brei­
ten Bevölkerung zugänglich sind und auch für Personen mit geringeren fi­
nanziellen Mitteln leistbar sind. Denn Bildung ist ein Menschenrecht. Die 
aktuelle Teuerung des Lebens stellt viele Menschen vor eine alltägliche 
Herausforderung. Auch wir als Bildungseinrichtung sind von der Inflati­

on betroffen und haben höhere Ausgaben. Daher müssen auch wir unsere Teil­
nahmebeiträge anpassen. Wir versuchen dennoch unsere Teilnahmebeiträge leistbar 
zu gestalten. Ein Service, um auch in Zukunft günstigere Preise gewähren zu können, 
ist die neue BildungsakademieCard. Für Mitglieder des Vereins der Erwachsenenbil­
dung im Weinviertel haben wir die neue BildungsakademieCard, mit der bei vielen 
Veranstaltungen eine Ermäßigung gewährt wird. Die BildungsakademieCard ist ein 
Service exklusiv für Vereins-Mitglieder. 

Sie sind noch kein Mitglied im Verein der Freunde?
Werden Sie jetzt Vereinsmitglied und profitieren auch Sie von den Vorteilen!
Wir bedanken uns bei den vielen Stammgästen, die bisher bereits unsere Bildungs­
hausCard genützt haben. Bleiben Sie uns weiterhin treu. Danke für Ihre Unterstüt­
zung!

Mehr Informationen und Möglic hkeit zum Beitritt zum Verein  
der Freunde der Erwachsenenbildung im Weinviertel besonders am 
Standort Schloss Großrußbach finden Sie hier:  
https://www.bildungsakademie-weinviertel.at/vereinderfreunde

Einladung zur Generalversammlung des Vereins der Freunde und Förderer  
des Bildungshauses Großrußbach am Donnerstag, 25. Oktober 2023, 17:00 Uhr  

Tagesordnung: 
1.	 Eröffnung, Begrüßung
2.	 Namentliches Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Grußworte
5.	 Bericht des Obmanns zur aktuellen Lage
6.	 Wortmeldungen / Anfragen
7.	 Bericht des Kassiers
8.	 Bericht der Rechnungsprüfer
9.	 Antrag auf Entlastung des Kassiers und des Vorstandes
10.	 Beschlüsse / Anträge an den Vorstand bis 20.10. einreichen!
11.	 Schlusswort des Obmanns

Um 18:00 Uhr findet der Festgottesdienst zum Jubiläum „70 Jahre Erwachsenenbildung 
in Großrußbach“ in der Pfarrkirche Großrußbach mit Weihbischof DI Mag. Stephan 
Turnovszky statt. Anschließend Zeit zur Begegnung / Agape im Schloss Großrußbach. 

Nur für Mitglieder! Anmeldung in der Bildungsakademie Weinviertel aus organisatori­
schen Gründen erbeten! Danke!

CardBILDUNGSAKADEMIE

Verein der Freunde 

der Erwachsenenbildung 

im Weinviertel



Feiern Sie mit uns! 70 Jahre Katholische 
Erwachsenenbildung in Großrußbach 
Sie sind herzlich eingeladen!  

Am 25. Oktober 1953 schrieb Theodor Kardinal Innitzer als Erz­
bischof von Wien ins Gästebuch von Schloss Großrußbach: „Gott 
segne den Anfang und alles Folgende!“
Wir sind bis heute gesegnet und dafür dankbar.
Die Zeiten waren und sind nicht einfach. Wir müssen die Arbeit 
der Katholischen Erwachsenenbildung immer neu definieren 
und interpretieren, was und in welcher Form unsere Zeit von der 
Erwachsenenbildung braucht. In Großrußbach haben wir einen 
Ort, der über Jahrhunderte inspiriert. Der immer wieder neu ge­

staltet wurde und auch jetzt wieder „Baustelle“ ist. Die Eigentümer haben immer wie­
der gewechselt und trotzdem haben Menschen diesen Ort gestaltet. Die Mutterpfarre 
Großrußbach ist an die Ränder gegangen und hat auch die Seelsorge in Gaweinstal be­
gründet. So sind beide Orte über Jahrhunderte eng verbunden. Gerade mit der Pilger­
bewegung sind wir hinausgegangen und haben auch heute die frohe Botschaft zu den 
Menschen gebracht. Feiern wir dankbar, was alles gelungen ist in den letzten 70 Jah­
ren, und bitten wir um Segen für die Zukunft. 

Um 18:00 Uhr feiern wir die große Dankfeier / Eucharistie und anschließend wollen 
wir in einem kurzen Festakt in Dankbarkeit der Geschichte gedenken. 
Danach laden wir zur Agape und es soll viel Zeit sein für Begegnung und Gespräch. 
Der „Verein der Freunde der Erwachsenenbildung“ wird vorher bereits um 17:00 Uhr 
seine Generalversammlung abhalten und anschließend den Gottesdienst mitfeiern. 

„Dankbarkeit ist die Tapferkeit des Herzens,  
sich der Gelegenheit zu stellen, die ein gegebener 
Augenblick bietet.“  Bruder David Steindl-Rast  

7Bildungsakademie Weinviertel

Termin
Mi., 25. Oktober 2023, 18:00 Uhr
Hauptzelebrant Weihbischof 
Bischofsvikar Stephan Turnovszky 
Ort Pfarrkirche Großrußbach, 
Schlossbergplatz, 2114 Großrußbach 
Musikalische Gestaltung  
Ensemble Anklang der 
Bildungsakademie Weinviertel unter 
der Leitung von Maria Gager
Keine Anmeldung für den 
Gottesdienst notwendig

Matthias Roch zeigt das Gästebuch mit dem Eintrag von Kardinal Innitzer von 1953
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Mieten Sie unsere Räume in Gaweinstal  
Unseren barocken Festsaal und unsere Seminarräume können Sie gerne für geschäft­
liche Seminare, Klausuren und andere Veranstaltungen mieten. Auf Wunsch küm­
mern wir uns um Verpflegung und Getränke. Unsere Räume im Pfarrhof Gaweinstal 
sind sowohl öffentlich als auch mit dem Auto gut erreichbar. 

Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch unter 02574 30203 oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail an bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at

Festsaal 
Der historische Festsaal mit Spiegelge­
wölbe und bemalten Leinwandtapeten 
eignet sich für alle größeren Veranstal­
tungen und Seminare. Der vorbildlich re­
staurierte Festsaal ist ein Juwel unter den 
Prunkräumen im Weinviertel. Er ist mit 
modernster Technik wie induktive Hör­
schleife und Mikrofonanlage ausgestat­
tet.
Kapazität: Theater: 50, U-Form: 20,  
Block: 20, Sesselkreis: 20
Fläche: 62 m2 

Preis: ab 130,–*

Seminarraum „Jakobus“ 
Der Seminarraum „Jakobus“ liegt zwi­
schen „Franziskus“ und dem Festsaal. 
Dadurch kann er bei Seminaren ideal als 
zusätzlicher Raum für Gruppenarbeiten 
oder als Erweiterung genutzt werden.
Der Heilige Jakobus als Namensgeber 
zeigt einen unserer Schwerpunkte: das 
Pilgern.
Kapazität: Block: 10, Sesselkreis: 15
Fläche: 35 m2 

Preis: ab 50,–*

Seminarraum „Franziskus“ 
Der helle Seminarraum „Franziskus“ bie­
tet sich für größere Sesselkreise, aber 
auch für alle anderen Seminarformen an.
„Franziskus“ steht für Franz von Assi­
si. Er sah die Natur als sehr schützens­
wert an. So sehen wir das auch! Ebenso 
kann es als Bezug zum weltoffenen Papst 
Franziskus und dem Franziskusweg, der 
durch Gaweinstal führt, gesehen werden.
Kapazität: U-Form: 18, Block: 16,  
Sesselkreis: 15
Fläche: 43 m2 

Preis: ab 70,–*

Seminarraum „Hildegard“ 
Der Seminarraum „Hildegard“ ist mit 
einem großen Bildschirm und Raum­
mikrofon ausgestattet. Er eignet sich damit 
bestens für alle hybriden Veranstaltungen. 
Die Benediktinerin Hildegard von Bingen 
hat viele Schriften verfasst und war sehr 
naturverbunden. Ihr Namen soll unser 
Anliegen der Nachhaltigkeit verdeutlichen. 
Dies zeigt auch unsere Verbundenheit zur 
Schottenpfarre Gaweinstal.
Kapazität: Block: 10, Sesselkreis: 15
Fläche: 35 m2 

Preis: ab 50,–*

*Preisdetails 			 

Raum	 ab	 bis 	 bis 
	 4 Std.	 4 Std.	 2,5 Std.
Festsaal	 180,–	 160,–	 130,–
Franziskus	 120,–	 100,–	 70,–
Hildegard	 100,–	 80,–	 50,–
Jakobus	 100,–	 80,–	 50,–
Alle Räume	 450,–	 400,–

Preise inklusive Seminarraumbe­
stuhlung nach Wunsch, Flipchart, Pinn­
wand, Moderationskoffer und WLAN. 
Weitere Seminarraumtechnik gegen 
Gebühr: 
- Beamer (15,-)
- Großbildschirm u. Laptop (30,-)
- 	digitales Flipchart (30,-)
- �Mikrofonanlage im Festsaal inkl. 

technische Betreuung (25,-/ Std.)
Kopien DIN A4 
- s/w (0,15)
- bunt (0,70)



Die „Buchstarttasche NÖ“: Ein besonderes 
Geschenk für alle Neugeborenen 
So lange der Vorrat reicht können nach wie vor „Buchstarttaschen NÖ“ in der 
Bücherei und beim Bücherbus abgeholt werden. Die Tasche ist für alle Neugeborenen 
und Babys bis 12 Monate und enthält ein Gratis-Buch und viele andere kleine 
Besonderheiten für die Allerkleinsten. Wir freuen uns über die Neueinschreibung 
in der Bücherei und beim Bücherbus, die Medien-Entlehnung ist für Kinder unter 3 
Jahren kostenlos! 

Am Freitag, den 20. Jänner 2023, 
wurde die neue Bücherbus-Station 
in Unterrohrbach, Marktgemeinde 
Leobendorf, feierlich eröffnet (siehe 
Foto). Seitdem wird die neue Station 
weiterhin stark frequentiert und ist sehr 
beliebt bei Familien mit Kindern.

Was gibt es sonst Neues in der Bücherei und beim Bücherbus?
Anfang des Sommers haben wir viele neue Medien in den Bestand der Bücherei auf­
genommen. Unsere Leser/innen erwarten viele neue Romane, darunter auch einige 
neue Krimis, sowie für die jüngere Zielgruppe einige neue Spiele! 
Weiters hat Büchereileiterin Anita Zach im Mai am Bibliothekenkongress in Inns­
bruck teilgenommen, der nach der Corona-Pause endlich wieder stattfinden konnte 
und sehr stark besucht war. Anita Zach hat sehr viele Inspirationen aus den verschie­
denen Vorträgen und Führungen in der Stadt mitnehmen können! Vielen Dank an 
dieser Stelle an das Kirchliche Bibliothekswerk, das diese Teilnahme möglich mach­
te! In diesem Sinne freuen wir uns natürlich immer über einen interessanten Aus­
tausch mit anderen Kollegen/innen und Bibliotheken, um weiterhin ein wichtiger Be­
standteil im Bibliothekennetz in NÖ für unsere Leser/innen sein zu können!

Bücherbus
Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie den Bücherbus und stöbern Sie durch 
das Angebot. Der Bus ist zu folgenden Zeiten unterwegs:
Jeden Mittwoch (ausgenommen Feiertage)
› Niederleis vor dem Gemeindeamt 16:00-16:30 
› Niederkreuzstetten vor dem Gemeindesaal 17:00-17:30
Jeden Donnerstag (ausgenommen Feiertage)
› Würnitz vor der Kirche 14:00-14:30
› Harmannsdorf neben dem Gemeindeamt 14:45-15:15
› Hagenbrunn vor dem Gemeindezentrum 15:30-16:30
› Leobendorf Grunerhof-Parkplatz 17:00-18:00
Jeden Freitag (ausgenommen Feiertage)
› Unterrohrbach Bushaltestelle Unterrohrbach Ortsmitte 14:00–14:30 
› Niederhollabrunn Ecke Amtsweg/Untere Haupstraße 15:00-15:40
› Großmugl vor der Volksschule 16:00-16:40
› Leitzersdorf neben dem Gemeindeamt 17:00-17:30

Wir wünschen einen tollen Herbst! Ihr Büchereiteam
Alexandra Thier und Mag.a Anita Zach sowie die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen

Öffentliche Bücherei und Bücherbus Großrußbach
Träger: Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien – Marktgemeinde Großrußbach – 
Pfarre Großrußbach
Bücherbusprojekt in Kooperation mit den Gemeinden Niederleis, Niederkreuzstetten,  
Harmannsdorf, Hagenbrunn, Leobendorf, Niederhollabrunn, Großmugl u. Leitzersdorf

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 
UND BÜCHERBUS DER
BILDUNGSAKADEMIE WEINVIERTEL 
DER ERZDIÖZESE WIEN 
Schlossbergstr. 8, 2114 Großrußbach
Tel.: 02263 6627  
oder neu: 01 51552 5360 
buecherei.grossrussbach@edw.or.at
www.bildungsakademie-
weinviertel.at/buecherei                                       

Öffnungszeiten der Bücherei
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 11:00 Uhr
Sonntag von 10:30 bis 11:30 Uhr                                    

Schließtage
> �Do., 26.10. 2023 – Do, 02.11. 2023  

Bücherei geschlossen und keine 
Ausfahrten mit dem Bücherbus 
(Herbstferien)

> �Mi., 15.11.2023 
keine Ausfahrt mit dem Bücherbus 
(St. Leopold)

> �Fr., 08.12.2023 
Bücherei geschlossen und keine 
Ausfahrt mit dem Bücherbus (Mariä 
Empfängnis)

> �Sa., 23.12.2023 – Sa., 06.01.2024 
Bücherei geschlossen und keine 
Ausfahrten mit dem Bücherbus 
(Weihnachtsferien)

Alle Bücherbus-Termine finden  
Sie auf unserer Homepage  
www.bildungsakademie-
weinviertel.at/buecherei  
und in den jeweiligen Stationen!

Veranstaltungen
> �Demokratie auf dem Prüfstand: 

Qualität und Reformbedarf der 
österreichischen Demokratie 
Fr., 13. Oktober 2023, 17:00 Uhr 
Saal der Freiw. Feuerwehr Würnitz

> �Böse Hoffnung: Lesung mit 
Krimiautor Thomas Baum 
Di., 28. November, 19:00 Uhr 
Öffentliche Bücherei Großrußbach  
Nähere Infos siehe Seite 39

> �Spieleabend: Nachhaltig und 
solidarisch wirtschaften 
Do., 14. Dezember 2023, 18:00 Uhr 
Öffentliche Bücherei Großrußbach  
Nähere Infos siehe Seite 33
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10 Verein

Liebe Freundinnen und Freunde der 
Erwachsenenbildung im Weinviertel!
Geschätzte Vereinsmitglieder! 

In den letzten Monaten ist die Tätigkeit des Fördervereines 
nach mehrmonatiger Planungs- und Vorbereitungsarbeit gut 
angelaufen. Der erste Vereins-Stammtisch war inhaltlich sehr 
erfolgreich und ein attraktives Herbstprogramm steht bevor.
Der Vereins-Stammtisch über Klima-Aktivismus war sowohl 
von den Themen als auch vom Ablauf sehr lebendig. Der 
führende Klima-Journalist Mark Perry von der Kronen Zeitung 
berichtete über seine vielfältigen Teilnahmen an nationalen und 
internationalen Spitzenereignissen im Ringen um Maßnahmen 
gegen die Klimakrise. Nach der Diskussion war einhellige 
Meinung, dass es keinen wissenschaftlich fundierten Zweifel 
an der menschenverursachten drohenden Klimakatastrophe 
gibt. Markus Gerhartinger vom Umweltreferat unserer Diözese 

erhielt hohe Zustimmung zur Initiative „Pfarre klimafit gestalten", die vielfältige 
Möglichkeiten des Gegensteuerns aufzeigt. Für die Motive der „Klimakleber“ und 
anderer einschlägiger Aktivist/innen herrschte volles Verständnis – für die Wahl der 
Mittel wird aber eine gegenteilige Wirkung befürchtet.
Vor wenigen Wochen hat der Hl. Vater ein umfangreiches Arbeitspapier für den 
nächsten Schritt des laufenden synodalen Prozesses vorgelegt. Alle Sachkundigen 
sind von der großen Bandbreite der Themen positiv beeindruckt. So wird auf die 
"Mitwirkung aller Getauften" genauso abgestellt wie auf die anzustrebende „Öffnung 
für eine wachsende Teilnahme von Frauen an kirchlichen Leitungsfunktionen". 
Univ.-Prof. Dr. Mazal, der bekannte Sozialwissenschaftler, der als Präsident 
der Dachorganisation des Laienapostolates in Österreich (kath. LRÖ) an den 
österreichischen und europäischen Fachtagungen teilgenommen hat, wird uns als 
Referent mit der Materie vertraut machen und für eine Diskussion bei unserem 
nächsten Vereins-Stammtisch am 21. September zur Verfügung stehen.
Auch die Detailplanung für die ökumenische Vereins-Reise (mit Prof. Prokschi) nach 
Ramsau am Dachstein von 12. bis 15. Oktober ist abgeschlossen. Beachten Sie dazu 
die Ankündigung!
Bitte merken Sie sich den 25. Oktober zum Jubiläum 70 Jahre Katholische 
Erwachsenenbildung mit Bischofsvikar Stephan Turnovszky in Großrußbach vor.
Der Ausflug nach Eggenburg und Schöngrabern wurde nunmehr für den 17. 
November neuerlich anberaumt.
Herzliche Grüße im Namen des gesamten Vorstandes und in der Hoffnung auf eine 
baldige persönliche Begegnung

Ihr Obmann KR Fritz Macher, Prof.em.

Mehr Informationen zum Verein gibt es jetzt auch im Internet unter www.
bildungsakademie-weinviertel.at/vereinderfreunde

Wir gratulieren unserem Obmann des 
Vereins der Freunde der Erwachsenen­
bildung Herrn Kommerzialrat Prof. 
Fritz Macher zur Verleihung des Silber­
nen Komturkreuzes des Ehrenzeichens 
für Verdienste um das Bundesland  
Niederösterreich.  
Herzlichen Glückwunsch!
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Unterkunft  4-Stern Landhaus 
Ramsau, www.landhaus.co.at
Pauschalpreis 520,- für Vereins­
mitglieder ab 31 Pers. (sonst 530,-) 
Im Preis inkludiert: Busfahrten, 3 
Nächte im Landhaus Ramsau inkl. 
Halbpension in Doppelzimmern, 
Führungen und Eintritt Stift Admont, 
Trinkgelder Busfahrer und Hotel, 
Stornoschutz.
Voranmeldung und Detailprogramm  
Bildungsakademie Weinviertel der 
Erzdiözese Wien; 2191 Gaweinstal, 
Kirchenplatz 1, Telefon: 02574/30203 

Anmeldeschluss 
Do., 31. August 2023 
(Nachmeldungen auf 

Anfrage möglich!) 

Reiseveranstalter Biblische 
Reisen GmbH, Stiftsplatz 8, 3400 
Klosterneuburg, 02243/353 77-13, 
E-mail: Renate.Mueckstein@ 
biblische-reisen.at

Eggenburg, tausendjährige Geschichte und mehr
Tagesausflug nach Eggenburg und Schöngrabern   

Eggenburg, die Stadt der Museen, bietet mit dem 
über die Grenzen hinaus bekannten Krahuletz-
Museum, dem mittelalterlichen Stadtkern, 
der Pfarrkirche und mehr viele Schätze. Der 
langjährige Leiter Dr. Johannes M. Tuzar wird 
selber für die Vereinsgruppe eine Führung 
durch das Museum machen. Er wird uns auch 
die Stadtmauer von Eggenburg, die Pfarrkirche 
und am Nachmittag die steinerne Bibel in 

Schöngrabern zeigen. Stärken werden wir uns in Eggenburg mit dem Mittagessen 
und zum Abschluss soll der Tag beim Heurigen in Schöngrabern ausklingen. In 
Schöngrabern wollen wir auch in der Kirche eine Andacht feiern. 

Der Vereinsbus startet um 7:15 in Poysdorf mit Zusteigemöglichkeiten in Gaweinstal, 
Großrußbach, Ernstbrunn und Hollabrunn. Treffpunkt für alle, die selber anreisen, ist 
um 9:30 Uhr beim Krahuletz-Museum in Eggenburg. Um 19:00 Uhr fährt der Bus dann 
wieder retour nach Poysdorf.

Eingeladen sind alle Interessierten, besonders die Mitglieder des Vereins der Freunde 
der Erwachsenenbildung im Weinviertel. 

11Verein

Termin Fr., 17. November 2023, 9:30 
Uhr bis ca. 19:00 Uhr
Begleitung KR Fritz Macher, Prof.em., 
Vereinsobmann
Teilnahmebeitrag 30,- für Bus 
und Führungen (zuzügl. eigene 
Konsumationen) für Vereinsmitglieder 
(sonst 40,-)
Anmeldung bis 3. November 2023 in 
der Bildungsakademie Weinviertel ist 
unbedingt erforderlich!
Begrenzte Teilnehmer/innenanzahl! 
Für den Bustransfer gibt es 50 Plätze – 
bitte rasch anmelden!
Man kann auch direkt nach Eggenburg 
kommen und teilnehmen. Ohne 
Busfahrt ist der TN-Beitrag 15,-. Bitte 
bei der Anmeldung bekannt geben, wo 
Sie zusteigen möchten.
Eine Veranstaltung des Vereins der 
Freunde der Erwachsenenbildung im 
Weinviertel besonders am Standort 
Schloss Großrußbach gemeinsam mit 
der Bildungsakademie Weinviertel. 

Vereinsreise mit Domdekan Dr. Rudolf Prokschi  
Ramsau am Dachstein; Do., 12. bis So., 15.10.2023   

Ich lade herzlich zur ökumenischen Vereins-Reise 
mit Domdekan Dr. Rudolf Prokschi nach Ramsau am 
Dachstein ein. Am Anreisetag stimmen wir uns in Pürgg 
(„Kripperl der Steiermark") auf die ereignisreichen Tage 
ein. Wir werden am Fuß des Dachsteins den legendären 
„Weg des Buches" kennen lernen (ein Spaziergang und 
keine alpine Tour) und mit der Pastorin von Ramsau 

einen ökumenischen Gottesdienst feiern. Ein gemütlicher Hüttennachmittag mit 
musikalischer Begleitung und der Besuch des Stiftes Admont wird das Programm 
abrunden. Erleben Sie wieder die Gemeinschaft unseres Vereins! Es wird viel Zeit zur 
Begegnung und zum Gespräch sein!  
Vereinsobmann KR Fritz Macher, Prof. em.

1. Tag, Donnerstag, 12. Oktober 2023 
ca. 8:00 Uhr Abfahrt in Poysdorf, Zusteigemöglichkeit in Gaweinstal, Großrußbach, 
Korneuburg. Pürgg: Ortsrundgang und Johanneskapelle. Weiterfahrt nach Ramsau am 
Dachstein und Hotelbezug faür 3 Nächte inkl. Halbpension. 

2. Tag, Freitag, 13. Oktober 2023 
Frühstück im Hotel. Kurze Wanderung und Besuch der Alpenvereinshütte mit Dach­
steinmuseum. Mittagessen - gemütlicher Hüttennachmittag. Ökumenischer Gottes­
dienst in Ramsau mit Pfarrerin Mag. Martina Ahornegger.

3. Tag, Samstag, 14. Oktober 2023 
Wanderung „Weg des Buches“. Eventuell Besuch des Museums Zeitroas am Nachmittag. 

4. Tag, Sonntag, 15. Oktober 2023 
Fahrt zum Stift Admont: Gottesdienst. Mittagessen und Stiftsbibliothek. Anschließend 
Rückfahrt ins Weinviertel. 
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Termin Do., 21. Sept. 2023, 19:00 Uhr
Impuls/Gesprächspartner Univ.-Prof. 
Dr. Wolfgang Mazal, stellvertretender 
Vorstand des Instituts für Arbeits- u. 
Sozialrecht, Universität Wien
Moderation KR Fritz Macher, Prof.em., 
Vereinsobmann
Veranstaltungsort Bildungsakademie 
Weinviertel, Kirchenplatz 1, 2191 
Gaweinstal
Teilnahmebeitrag Spende erbeten 
Anmeldung bis 15. September 2023 

Vor vollem Festsaal sprach Dr. Franz 
Schmatz über das Leben und den 
Tod. Seine Frau Stephanie Schmatz 
begleitete den Vortrag mit kurzen 
gemeinsamen Texten, die zum 
Innehalten und Nachsinnen einluden. 
Rechtzeitig leben und bewusst leben 
ist die Quintessenz der persönlichen 
Geschichten, die an dem Abend 
erzählt wurden.

BLITZLICHT

Vereins-Stammtisch
Der synodale Prozess des Hl. Vaters Papst Franziskus 

Neuer Stellenwert für die Frauen sowie weibliche und männliche 
Laien in unserer Kirche!
Organisiert vom Verein der Freunde der Erwachsenenbildung 
im Weinviertel findet regelmäßig der Vereins-Stammtisch statt. 
Kirchlich relevante und gesellschaftspolitisch aktuelle Themen 
werden moderiert von Obmann KR Prof.em. Fritz Macher 
diskutiert. Ein kurzer Impuls am Beginn soll das Gespräch 
anregen und spannende Beiträge an diesem Abend liefern. 

Der synodale Prozess steht für ein neues Verständnis von Gemeinschaft und 
Mitbestimmung in der katholischen Kirche. Es geht darum, dass jede Stimme zählt 
und wir gemeinsam nach Wegen suchen, wie wir als Kirche den Herausforderungen 
unserer Zeit begegnen können. Bei diesem Vereins-Stammtisch wollen wir gemeinsam 
über den synodalen Prozess des Heiligen Vaters Papst Franziskus und die damit 
einhergehenden Veränderungen und Möglichkeiten weiblicher und männlicher 
Laien in der Kirche diskutieren. Für diesen Abend konnten wir den bekannten 
Sozialwissenschaftler Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Mazal, stellvertretender Vorstand des 
Instituts für Arbeits- und Sozialrecht, gewinnen. 

Eingeladen sind alle Interessierten, besonders die Mitglieder des Vereins der Freunde 
der Erwachsenenbildung im Weinviertel. Egal, ob Sie bereits tiefe Kenntnisse zum 
synodalen Prozess haben oder einfach neugierig sind und mehr darüber erfahren 
möchten – alle sind herzlich willkommen! Der Stammtisch lebt von der Vielfalt der 
Meinungen und dem respektvollen Miteinander.

Eine Veranstaltung des Vereins der Freunde der Erwachsenenbildung im Weinviertel 
besonders am Standort Schloss Großrußbach gemeinsam mit der Bildungsakademie 
Weinviertel. 

12 Theologie und Spiritualität	
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Die neuen geistlichen Lieder  
erfreuen sich großer Beliebtheit: 
Unter dem Motto „Komm sing mit!" 
hat Musiklehrer Christoph Lehner 
zum gemeinsamen Singen und 
Musizieren geladen. Die Sing-Abende 
waren erfüllt von guter und lebhafter 
Stimmung. 

BLITZLICHT

Theologie und Spiritualität	

Termin Do., 19. Okt. 2023, 19:00 Uhr
Schwerpunktthema  
Die Katholische Aktion
Referenten/Gesprächspartner 
KA-Präsident Reinhard Bödenauer u. 
Generalsekretär Christoph Watz
Veranstaltungsort Bildungsakademie 
Weinviertel, Kirchenplatz 1, 2191 
Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 10,- bzw. kein 
Teilnahmebeitrag für PGR, VVR und 
pfarrliche Mitarbeiter/innen
Anmeldung bis 15. Oktober 2023

Termin Do., 14. Dez. 2023, 19:00 Uhr
Schwerpunktthema  
Die Zukunft der „Pfarrgemeinde“ 
Referent/Gesprächspartner  
Dr. Markus Beranek, Pastoralamtsleiter
Veranstaltungsort Bildungsakademie 
Weinviertel, Kirchenplatz 1, 2191 
Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 10,- bzw. kein 
Teilnahmebeitrag für PGR, VVR und 
pfarrliche Mitarbeiter/innen
Anmeldung bis 10. Dezember 2023

PGR Stammtisch
Pfarrgemeinderät/innen sind die tragenden Säulen unserer Pfar­
ren. Gemeinsam mit den Priestern übernehmen sie Verantwor­
tung für das Leben der Pfarren vor Ort. Sie gestalten den Alltag 
des pfarrlichen Lebens, die Liturgie vor Ort und kümmern sich 
um die Gebäude. Der neue PGR Stammtisch will alle paar Wo­
chen einen Raum zum Austauschen bieten. Ein kurzer inhaltli­

cher Impuls und viel Zeit zum Austausch, Gespräch, Vernetzen und eigene Fragen an­
bringen. Jeweils ein Schwerpunktthema soll an diesem Abend besonders von Expert/
innen angeboten werden. 
Eingeladen sind Pfarrgemeinderät/innen, Mitglieder des pfarrlichen Vermögensver­
waltungsrates, ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in pfarrlichen Arbeitskreisen und al­
le Interessierten.

Der PGR Stammtisch findet statt in Kooperation mit dem Vikariat Unter dem Man­
hartsberg / Vikariat Nord der ED Wien.

Schwerpunktthema Die Katholische Aktion
Seit den 20er Jahren sind die Gruppen der Katholischen Aktion in der Kirche mit „of­
fiziellem päpstlichen Auftrag“ aktiv. Was bedeutet es heute als KA, KMB, kfb, KJ, KJS 
u.s.w. Kirche vor Ort mitgestalten zu wollen? Welchem Wandel unterliegt auch die Or­
ganisation? Wie hat sich das Verhältnis von Amtskirche und katholischen Verbänden 
in den letzten Jahren verändert? Wo liegt die Zukunft der KA? Brauchen wir noch eine 
KA?

Schwerpunktthema Die Zukunft der „Pfarrgemeinde“ 
Entwicklungen wie „Pastoral in größeren Räumen“, neue Dienste in der Pfarre/PVB, 
Veränderungen in der Seelsorge und in der „kirchlichen Landschaft der EDW“ for­
dern uns heraus. Was heißt es, als Gemeinde vor Ort christliches Leben zu gestalten? 
Was bedeutet „Zusammenarbeit mit allen Menschen guten Willens“? Was sind Zu­
kunftsbilder für unsere Pfarren in diesen Zeiten großer Umbrüche?

13
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Impuls von Regina Nonnis
„Mein Credo“

Für mich „gibt" es keinen Gott, 
keinen Gott, den man besitzen könnte...

Gott
Vater und Mutter
in dir fühle ich mich geborgen
umarmt 
beschützt 
begleitet

Du gehst alle Wege mit mir mit
die Geradlinigen
die Umwege
die Sackgassen
die Irrwege

Du hast ein Leben in Fülle für mich bereitet
nicht erst im Himmel
sondern jetzt schon auf Erden 

Manchmal zeigst du dich mir
dann versteckst du dich wieder 
und ab und zu kann ich dich nicht spüren

Aber ich weiß und habe erfahren
Du bist JHWH: „Ich bin da – ich bin (immer) bei dir“

Zu meiner Person
Ich bin in einer christlichen Familie aufgewachsen und in meinem 
Leben ganz großartigen Lehrer/innen und Priestern begegnet, die 
mich geprägt haben. Nach meiner Firmung habe ich begonnen, mich 
in der katholischen Kirche zu engagieren: als Jungscharleiterin, 
in Frauengruppen, in der Kinder- und Familienpastoral, in der 
Seelsorge, im PGR, ….

Ich habe zehn Jahre als diplomierte Sozialarbeiterin in der Schwangerschaftskonflikt­
beratung gearbeitet. Seit 2001 bin ich Religionslehrerin, derzeit in der Praxisschule 
Strebersdorf (angeschlossen an die KPH Wien/Krems). Ich habe drei erwachsene Kinder 
und einen Enkelsohn und meine kirchliche Heimat ist die Pfarre Cyrill und Method, wo ich 
derzeit vor allem in der Seelsorge, als Begräbnisleiterin und in der Liturgie tätig bin.
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Spirituelle Tankstelle 
Erntedank zwischen Technik, Natur und Schöpfung  

An diesem Tag sollen die verschiedenen Ebenen der 
Früchte der Erde angesprochen werden. Konkretes 
Memorieren und Bedenken des Umganges mit 
der Erde, als dem Ursprung des eigenen Daseins, 
können Impulse sein für ein neues Verständnis von 
Erntedank. Wie im Gottesdienst immer Brot und 
Wein als „die Früchte der Erde und der menschlichen 
Arbeit“ benannt werden, kann diese Sichtweise in 

das eigene Leben übernommen werden.  Das gesamte Leben unter diesem Blickwinkel 
zu sehen, kann zu einem Dank für die Früchte der Erde, Kräuter, Früchte, Brot & Wein 
führen. Das ist ein neues Bewusstsein der Erde als Sorge für die Schöpfung.

Wir werden uns dem Erntedank und der Dankbarkeit mit Hilfe von Begriffen und 
Bildern aus der Natur nähern.

Diese Veranstaltung ist eine Kooperation von Bildungsakademie Weinviertel und 
PILGRIM.

Termin Sa., 16.9.2023, 10:00–13:00 Uhr
Referent Dr. Johann Hisch 
ist ehemaliger Direktor des 
Religionspädagogischen Instituts in 
Wien, Gründer und Ehrenpräsident des 
Internationalen Bildungsnetzwerks 
PILGRIM www.pilgrim.at
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 25,-
Anmeldung bis 4. September 2023
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Termin 1 Do., 5. Oktober 2023,  
18:30–21:00 Uhr
Thema Gabenbereitung, Wandlung, 
Anbetung und Eucharistie
Referent Ing. Christoph Lehner, 
Musiklehrer in Wolkersdorf
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 10,- / mit Bildungs­
akademieCard 8,-
Anmeldung bis 21. September 2023
Begrenzte Teilnehmer/innenzahl!

Termin 2 Do., 16. November 2023,  
18:30–21:00 Uhr
Thema Christkönig, Advent und 
Weihnachten
Referent Ing. Christoph Lehner
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 10,- / mit Bildungs­
akademieCard 8,-
Anmeldung bis 2. November 2023
Begrenzte Teilnehmer/innenzahl!

Komm sing mit! 
Neue geistliche Lieder zu Eucharistie und Advent
Musik prägt unser (religiöses) Leben wie kein anderes Medium. Viel hat sich in den 
letzten Jahren in der musikalischen Gestaltung von Gottesdiensten getan. Davon 
zeugt nicht nur das „neue“ Gotteslob. Christoph Lehner hat als Lehrer und engagier­
ter Musiker schon viele Gruppen und Anlässe musikalisch begleitet, organisiert und 
immer wieder Neues ausprobiert. An den beiden Abenden wollen wir einfach mit­
einander singen, neue Lieder kennen lernen und gerne auch mit eigenen Instrumen­
ten begleiten. Eingeladen sind alle, die gerne singen und musizieren. Besonders auch 
Menschen, die selber gottesdienstliche Feiern gestalten. Gerne können auch eigene 
Liedwünsche im Vorfeld mitgeteilt werden. 

Am ersten Abend werden wir Lieder zu den Themen Gabenbereitung, Wandlung, 
Anbetung und Eucharistie singen. Am zweiten Abend werden wir uns musikalisch 
Christkönig, Advent und Weihnachten nähern.
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Im Frühjahr besuchten Direktor Franz 
Knittelfelder und Weihbischof Stephan 
Turnovszky die bekannte Autorin und 
Professorin Dr.in Rotraud Perner in Matzen. 
Es war ein spannender Austausch über 
Krieg und Frieden, Menschlichkeit und die 
Sehnsucht nach dem vollen Leben. 

Wir freuten uns sehr über eine Lesung mit der jungen 
Autorin Anna Herzig zu ihrem neuesten Buch „12 Grad 
unter Null“ im Foyer der Bücherei am 18. April. Für 
Stimmung sorgte außerdem ihr Mann Wolfgang Herzig 
begleitend mit eigenen Austropop-Liedern. Danach gab 
es einen gemütlichen Ausklang mit Kuchen und netten 
Gesprächen mit der Autorinnen-Familie. BLITZLICHTER

Spirituelle Tankstelle
Jesus, berühre mich! 
Wo in meinem Leben braucht es die zärtliche Berührung Gottes? Wo wünsche ich 
mir Heilung? Wir werden uns an diesem Vormittag Zeit nehmen, auf unser Leben zu 
schauen: auf das Schöne, Wertvolle und auch auf das Traurige und Schwere.
Mit Hilfe der Methode des Bibliologs wollen wir alles Jesus hinhalten und ihn um 
Berührung, Verwandlung und Heilung bitten.

Regina Nonnis hat 10 Jahre als diplomierte Sozialarbeiterin in der Schwangerschafts­
konfliktberatung gearbeitet, seit 2001 Religionslehrerin, derzeit in der Praxisschule 
Strebersdorf (angeschlossen an die KPH Wien/Krems), Leiterin von Exerzitien im 
Alltag und Einkehrtagen, Geistliche Begleiterin, Begräbnisleiterin 

Termin  
Sa., 18. Nov. 2023, 10:00–13:00 Uhr
Referentin  
Dipl.-Päd., DSA Regina Nonnis, BEd
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 28,- / mit Bildungs­
akademieCard 25,-
Anmeldung bis 6. November 2023
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Mag.a Claudia Umschaden
Familientrainerin

Persönlichkeit und Beziehung

Werkstatt Erziehung: 
Von der Geburt bis zur Pubertät

Ein 8-teiliges Seminar zur Ermutigung für deinen Familienalltag – denn Mut kann 
man lernen

In diesem Seminar möchte ich Dich, liebe Mama, lieber Papa, ermutigen, die be­
ste Version von Dir Selbst zu sein, damit Du dadurch Dein Kind auf dem Weg zu ei­
ner starken, freien, verantwortungsvollen Persönlichkeit bestmöglich unterstützen 
kannst. Gemeinsam nehmen wir unsere Bedürfnisse und die unserer Kinder unter die 
Lupe und reflektieren unser erzieherisches Verhalten. Als Mama habe ich selbst al­
le „Phasen“ bei meinen Kindern erlebt und durchlebt. Ich verstehe Dich also sehr gut! 
Ich verstehe, wie Du Dich fühlst und was Du gerade durchmachst.
Du bist hier richtig, wenn …
> �Du Deinem Kind achtsam begegnen möchtest, auf seine Bedürfnisse angemessen 

reagieren willst und Du eine gute und starke Beziehung zu Deinem Kind möchtest
> �Du Dich selbst stärken möchtest, dich selbst im Alltag nicht vergessen willst und 

nach Auszeiten für Dich suchst
> �Du die Beziehung zu Deinem Partner / Deiner Partnerin stärken möchtest
> �Du Dich mit anderen Eltern austauschen möchtest

Zu meiner Person
Mit meinem Mann und unseren 5 Kindern im Alter von 8 bis 20 Jahren lebe ich am 
Stadtrand von Wien. Wir genießen hier die Vorteile von Stadt und Land – öffentlich 
gut angebunden und vieles auch gut zu Fuß erreichbar, den Zusammenhalt in der 
Nachbarschaft und die Natur gleich vor der Haustüre. Als Familie lieben wir es gemeinsam 
zu spielen, zu reisen und Abenteuer zu erleben. Mein Lebenselixier ist Kaffee, in meiner 
Freizeit liebe ich es zu kochen und neue Dinge auszuprobieren – ich merke, wie ich mich 
dabei entspanne. Lesen, vor allem von Krimis, ist auch eine Leidenschaft von mir. Nach 
der Karenz meines jüngsten Sohnes Thomas habe ich beschlossen, meinem Herzen zu 
folgen und mich in der Elternbildung selbstständig zu machen. Seit September arbeite ich 
zusätzlich in der Erzdiözese Wien als Regionalbetreuerin für die Erwachsenenbildung. 

Beachten Sie das Seminarangebot auf Seite 20 !
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Im Frühjahr besuchte unsere Partnerschule aus Miilja wieder das Weinviertel. Gemeinsam mit den Schüler/
innen aus dem Heiligen Land besuchten wir Hollabrunn, Retz, Göttweig und Wien. Vor dem Stephansdom 
konnten wir mit Kardinal Schönborn ein Gruppenfoto machen. Danke allen, die die Schulgruppe so gut 
aufgenommen haben. BLITZLICHT

Termine 11.9., 25.9., 9.10., 23.10., 
6.11., 20.11., 4.12., 18.12.2023 jeweils 
Montag von 14:30 bis 16:30 Uhr
Begleitung  
Klaudia Rapp und Monika Karl-Schild
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 15,- pro Termin. 
Bei Pflegegeldbezug ist eine Förderung 
durch das Sozialministeriums-Service 
möglich. 
Anmeldung bis einen Tag vorher aus 
organisatorischen Gründen unter 
02574 30203 in der Bildungsakademie 
Weinviertel erbeten!

Café Zeitreise 
Vergesslichkeit und Demenz gemeinsam bewältigen 
Die Betreuung von demenzerkrankten Angehörigen bedeutet nicht nur eine hohe zeit­
liche, sondern auch eine enorm hohe psychische Belastung. Die Bedürfnisse der be­
treuenden Menschen bleiben dabei oft auf der Strecke. Das Café Zeitreise ist ein von 
der Caritas entwickeltes Modell zur Unterstützung von Menschen mit Vergesslichkeit 
oder Demenz und deren Angehörigen. Beim Café Zeitreise wird bei 14-tägigen Tref­
fen zunächst in bunter Runde Kaffee getrunken und geplaudert. Anschließend haben 
die Angehörigen Gelegenheit zum Erfahrungs- und Informationsaustausch. Für Men­
schen mit Gedächtnisproblemen oder Demenzerkrankung gibt es parallel dazu ein Be­
wegungsprogramm für Geist und Körper. Dabei stehen Spaß und kleine Erfolgserleb­
nisse im Mittelpunkt.

Programm:
• Gemeinsame Kaffeerunde
• Aktivgruppe für Menschen mit Vergesslichkeit
• Moderierte Angehörigengesprächsgruppe

Informationen zum Cafe Zeitreise bei Klaudia Rapp unter 0664 6666591 oder klaudia.
rapp@caritas-wien.at. Für die Cafe Zeitreise-Nachmittage suchen wir auch ehrenamt­
liche Mitarbeiter/innen, die das Team vor Ort unterstützen. Dafür wird im Herbst 2023 
auch ein kurzer Lehrgang angeboten. Wer Zeit und Lust hat, mitzuarbeiten, kann sich 
jetzt schon bei Klaudia Rapp melden! Danke.

Ein Bildungsangebot der Bildungsakademie Weinviertel,  
der Caritas Angehörigenakademie / Caritas Erzdiözese Wien -  
www.caritas-pflege.at und der Gesunden Gemeinde Gaweinstal
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Termin Mi., 20.9.2023, 19:00 Uhr
Referentin Dr.in Rotraud A. Perner, 
MTh, www.perner.info
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 12,- / mit Bildungs­
akademieCard 10,-
Anmeldung bis 15. September 2023
Hinweis Es besteht die Möglichkeit, 
die Bücher von Rotraud A. Perner 
käuflich zu erwerben.

Termine 
Modul 1 Mi., 13. September 2023
Modul 2 Di., 19. September 2023
Modul 3 Di., 26. September 2023
jeweils 17:00–20:00 Uhr
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 20,- pro Abend
Bei Bereitschaft zur regelmäßigen 
ehrenamtlichen Mitarbeit im Café 
Zeitreise ist das Seminar kostenlos.
Anmeldung bis 8. September 2023

Ein Angebot in Kooperation mit 
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MUT – Das ultimative Lebensgefühl
Vortrag mit Dr.in Rotraud A. Perner, MTh 

Zur Ermutigung – denn Mut kann man lernen
„Hier stehe ich und kann nicht anders!“, rief einst Martin Luther, 
obwohl sein Leben bedroht war, und mit „Ich klage an!“ nahm Emi­
le Zola mutig Stellung gegen Machtmissbrauch. Doch Mut ist kei­
neswegs nur eine männliche Tugend oder die Abwesenheit von Ver­
nunft. Wann müssen wir risikofreudig und wann dürfen wir feige 
sein? Was hat Wagemut mit Zivilcourage zu tun und Schwermut mit 
dem Alter? Wege wie wir unseren Mut finden und zu uns selbst ste­

hen können und warum Mut keine Eigenschaft, sondern ein Prozess ist, wird Rotraud 
A. Perner in bewährter Weise an diesem Abend aufzeigen.

Rotraud A. Perner, Jg. 1944, ist eine österreichische Juristin, Autorin, Psychotherapeu­
tin/Psychoanalytikerin, evangelische Theologin und Pfarrerin im Ehrenamt
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Kurz-Seminar:  
Begleitung von Menschen mit Demenz 
Für freiwillige Mitarbeiter/innen in Niederösterreich
In Ergänzung zum Café Zeitreise bieten wir im September ein kleines Seminar zum 
Themenbereich Demenz an. Sie möchten mehr über die Erkrankung und über die Be­
gleitung von Menschen mit Demenz erfahren? Dann ist das Seminar genau das Richti­
ge für Sie. In drei Modulen wird ein Grundwissen über Demenz vermittelt sowie Kom­
munikations- und Handlungsmöglichkeiten vorgestellt.

Modul 1: Basiswissen Demenz Wissen über die wichtigsten Demenzerkrankungen 
und ihre Symptome, Verlauf von Demenzerkrankungen, Informationen zu medika­
mentösen und nicht-medikamentösen Therapieansätzen.
Referent: Mag. (FH) Norbert Partl, Sozialarbeiter, akad. Experte für Demenz

Modul 2: Kommunikation mit Menschen mit Demenz – Wie kann es gelingen?
Die Erlebniswelt eines Menschen mit Demenz. Verständnis für die Gefühlswelt und 
die Bedürfnisse von Menschen mit Demenz. Handlungsmöglichkeiten im Umgang 
von Menschen mit Demenz.
Referentin: Klaudia Rapp, MSc, Dipl. Gesundheits- u. Krankheitspflegerin, MAS-De­
menztrainerin

Modul 3: Beschäftigung und Aktivierung von Menschen mit Demenz
Praktische Beschäftigungsmethoden in Gruppen von Menschen mit Demenzerkran­
kung, Erkennen vorhandener Fähigkeiten, Möglichkeiten von individueller Unterstüt­
zung bei Aktivitäten mit Menschen mit Demenz.
Referentin: Monika Karl-Schild, MAS-Demenztrainerin



Termine 27. September, 4., 11., 18. 
Oktober, 8., 22., 29. November und 6. 
Dezember 2023, jeweils mittwochs von 
09:15 Uhr bis 11:15 Uhr
Referentin Mag.a Claudia Umschaden, 
Familientrainerin
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag für die gesamte 
Werkstatt 65,- für alle 8 Termine, 
mit dem ANIMA -Gutschein ist die 
Teilnahme kostenfrei. 
Anmeldung für die gesamte Reihe bis 
13. September 2023
Hinweis Für diese Veranstaltungsreihe 
findet auch Kinderbetreuung statt. 
Bitte geben Sie uns bei der Anmeldung 
die Anzahl und das Alter der Kinder 
bekannt.

Erwachsenenbildung der Erzdiözese Wien

ANIMA stärkt Frauen, indem wir bilden,bewegen, begleiten und bewusst machen …  
Bildung für Frauen jeden Alters und in allen Lebenslagen. 

Bei allen unseren Seminaren gibt es eine kostenlose Kinder betreuung.  
Vielleicht auch in Ihrer Pfarre? Unser Programm finden Sie auf unserer Website.  

»Zeit für Dich ist gut für alle« – Lernen Sie uns kennen! 
Telefon: +43 1 515 52-3352 · anima@edw.or.at · www.anima-bildung.at

Erwachsenenbildung der Erzdiözese Wien

50 Jahre

Freitag, 22. September um 18 Uhr
Festmesse im Stephansdom
mit Dompfarrer Toni Faber

Werkstatt Erziehung  
Von der Geburt bis zur Pubertät.  
Wie soll das alles gehen?
Zur Ermutigung – denn Mut kann man lernen
Sie nähren, ermutigen, fördern, beruhigen, trösten, ermuntern, bewahren, beschüt­
zen, loslassen, ihnen Halt geben, … Sie begleiten Ihr Kind bis zur Selbständigkeit und 
haben damit einen wesentlichen Einfluss auf seine Entwicklung. Sie können:
- Eigenes erzieherisches Verhalten reflektieren
- Fragen, Unsicherheiten und Überforderungen ansprechen 
- Neue Sichtweisen und Alternativen kennenlernen
Sie gehen gestärkt, entlastet, bestätigt und ermutigt in Ihre Familie.

Die Werkstatt Erziehung ist eine Kooperationsveranstaltung zwischen Bildungsakade­
mie Weinviertel und ANIMA.    
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Workshop-Reihe: Friedvolle Kommunikation
Akzeptanz und Verständnis im Gespräch schaffen 
Viele von uns erleben die aktuellen Zeiten besonders belastend und sind angespannt. 
Da bleibt wenig Energie für die Akzeptanz und das Verständnis für andere Menschen 
und die Sorgen entladen sich im Umgang miteinander. Meistens sind es kleine Anläs­
se, die zu einem unschönen Wortwechsel führen, der beide Seiten empört und ver­
letzt zurücklässt. 
In unserer Workshop-Reihe haben wir Zeit und Raum, Situationen aus unserem All­
tag zu klären und gemeinsam Lösungen und Strategien für ein friedvolleres Mitein­
ander zu finden. Wir erfahren, welche seelischen Vorgänge und zwischenmensch­
liche Verwicklungen im Spiel sind, wenn das Ich und Du aneinandergeraten. Unter­
stützung holen wir uns bei den Kommunikationsmodellen von Schulz von Thun, Ber­
ne, Watzlawick und Rosenberg.
Wir starten die einzelnen Workshops mit einem Impulsvortrag über die einzelnen 
Kommunikationsmodelle. Dieses Wissen unterstützt uns, Alltagssituationen zu re­
flektieren und Strategien für ein friedvolleres Miteinander zu finden.

Die Schwerpunkte der Workshops:
1. Schulz von Thun – Miteinander reden, die 4 Seiten einer Nachricht
2. Eric Berne – Die drei Ich-Zustände in uns Menschen
3. Marshall Rosenberg – Möglichkeiten zur friedlichen Lösung von Konflikten

Termine  
Di., 3. Oktober, 17:00–20:00 Uhr
Di., 10. Oktober, 17:00–20:00 Uhr
Di., 17. Oktober, 17:00–20:00 Uhr
Referentin Eveline Gemeiner,  
Dipl. Erwachsenenbildnerin, begleitet 
als Coach, Supervisorin und Trainerin 
Einzelpersonen und Gruppen und 
unterstützt als Sozialpädagogin 
Menschen in Krisensituationen,  
www.eveline-gemeiner.com
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 95,- / mit Bildungs­
akademieCard 90,-
Anmeldung bis 19. September 2023
Hinweis Die Workshop-Reihe ist 
zusammenhängend und nur im 
Gesamten zu besuchen.
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Weinviertel – menschlich und nah war der Titel der 
Ausstellung von Inna Tumarkin. Bei der gut besuchten 
Vernissage präsentierte sich die Künstlerin voll in 
Action und malte live vor Publikum. Neben der 
neuesten „Weinviertel Serie“ waren auch Arbeiten 
der letzten Jahre mit Motiven aus aller Welt zu sehen. 
Musikalisch umrahmt wurde der Abend von Michaela 
Göls-Berthold und Martin Stanzel. 

Die pensionierte Religionslehrerin Annemarie Hayer leitete die 
Lesekreise in der Bücherei in Großrußbach. In Vorbereitung auf 
Pfingsten wurde gemeinsam das Pfingstbüchlein „Wie Jesus 
Kirche macht“ gelesen. Im Mai fand der letzte Lesekreis statt. Wir 
bedanken uns sehr herzlich für das langjährige Engagement von 
Annemarie Hayer! Wir wünschen ihr persönlich alles Gute, viel 
Gesundheit und Segen für die Übersiedlung nach Wien und den 
neuen Lebensabschnitt. BLITZLICHTER
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Termin Mi., 11.10.2023, 19:00 Uhr
Referentin Dr.in Rotraud A. Perner, MTh; 
Jg. 1944, ist eine österreichische 
Juristin, Autorin, Psychotherapeutin/
Psychoanalytikerin, evangelische 
Theologin und Pfarrerin im Ehrenamt, 
www.perner.info
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 12,- / mit Bildungs­
akademieCard 10,-
Anmeldung bis 6. Oktober 2023
Hinweis An diesem Abend gibt es auch 
einen Büchertisch. Die Bücher von 
Rotraud A. Perner sind dort erhältlich.

Persönlichkeit und Beziehung22

An einem warmen Sommertag im Juli wurde bei uns mit 
bunter Wolle, Seife und Wasser gearbeitet. Die Teilnehmer/
innen gestalteten unter Anleitung von Roswitha Müllner-
Balon, Seminarbäuerin und Betreiberin der Ebendorfer 
Ziegenwirtschaft, ihr eigenes Filzbild. 

Beim diesjährigen Ferienspiel in der Bücherei in Großrußbach 
haben Theresia, Emma, Sofia, Lena, Hanna und Lea erfolgreich 
den Bibliotheks-Führerschein absolviert. Unter der Anleitung 
von Elisabeth Gabriel, Anita Zach und Alexandra Thier wurde 
mit jungen Leserinnen auch ein Erzähltheater aufgeführt. BLITZLICHTER

Kommen wir ins Gespräch: „Für ein gutes Leben“
Vortrag: Der erschöpfte Mensch 

Die Gefahr des Ausbrennens trifft vor allem Entflammte, die für ihre 
Sache „brennen“: Menschen, die kreative Leistungen erbringen müs­
sen. Künstler/innen, Texter/innen, Häuselbauer/innen beispielswei­
se … aber auch Hausfrauen/Hausmänner, denen irgendwann nichts 
mehr einfällt, was sie kochen sollen. Die Gefahr trifft aber auch all 
diejenigen, die „verheizt“ werden – in einer Arbeitswelt, in der im­
mer weniger Menschen in immer weniger Zeit immer mehr Arbeit 
leisten sollen, und die dazu noch schlecht behandelt werden, weil 

manche Auftraggeber/innen wähnen, das wäre die richtige Motivationstaktik.
Welche Strategien haben wir, wenn das „innere Feuer“ erloschen ist und zu einem 
Kraftverlust führt? Wie können wir unsere Quellen des Lichts und der Wärme akti­
vieren, damit wir nicht in sozialer Kälte erfrieren? Wie das gelingen kann und welche 
Strategien es gibt, verrät uns Rotraud A. Perner an diesem Abend. 
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Jedes Jahr vor der Karwoche starten wir in das Pilgerjahr. Dieses Mal konnte der 
Vorstand des Vereins Jakobsweg Weinviertel Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing 
am Jakobsweg begrüßen. Gemeinsam mit den Bürgermeistern der Region waren 
wir zur Traubenrast am Michelberg pilgernd unterwegs. 

Es kann berühren, wer berührt ist … das war der Titel der 
Spirituellen Tankstelle mit Pfarrer Georg Fröschl. In sich 
hinein zu spüren, reflektieren und Berührung wahrzunehmen 
war an diesem Vormittag möglich. 

Workshop: Mein Selbstwert – Bin ich es wert?
Mit gesundem Selbstwert leichter durchs Leben gehen
- Wie gut bin ich selbst bei mir?
- Wie fühle ich mich, wenn ich gut gestärkt bin?
- Wo kann ich ansetzen, wenn es mir gerade nicht so gut geht?
In diesem Workshop werden wir das Thema Selbstwert in ver­
schiedenen Facetten beleuchten und erfahren, warum es uns 
im täglichen Leben hilft ein gesundes Selbstwertgefühl zu ha­

ben. Wenn es uns einmal nicht so gut geht, erschweren uns oft schon Kleinigkeiten 
unseren Alltag. Wenn wir uns gut fühlen, meistern wir die alltäglichen Herausforde­
rungen mit Leichtigkeit. Durch Selbstreflexion und interaktive Methoden erarbeiten 
wir uns einen persönlichen „Werkzeug-Koffer“, um in schwierigeren Phasen des Le­
bens eine Auswahl an Hilfs-Instrumenten zu haben. Ziel ist es, nicht nur während des 
Workshops den eigenen Selbstwert zu steigern, sondern auch sich später im Alltag 
wieder auf die eigenen Ressourcen zu konzentrieren und diese wertzuschätzen.Der 
Workshop richtet sich an alle, die an persönlichem Wachstum, Selbstreflexion und 
neuen Impulsen interessiert sind.

Elisabeth Rieder, dipl. Lebens- und Sozialberaterin, dipl. Trainerin in der 
Erwachsenenbildung, aufgewachsen im Weinviertel, nach mehreren Auslandsaufent­
halten lebt sie nun in Wien, www.elisabethrieder.life

Bewusst nein sagen – Impuls-Workshop
Ein Ja oder ein Nein auszusprechen ist oft wie ein Vertrag, 
man möchte damit ernst genommen werden. Einmal ausge­
sprochen, ist es verbindlich und kann in den seltensten Fäl­
len zurückgenommen werden. Jede/r von uns ist im täglichen 
Leben in beruflichen sowie privaten Situationen damit kon­
frontiert Bitten, Fragen, Gefallen von Mitmenschen zu hören. 
Aus verschiedenen Gründen wird dann oft ein Ja ausgespro­

chen und im Nachhinein hätte man lieber gerne Nein gesagt. Das Nein-Sagen hat sehr 
oft mit Grenzen-Setzen zu tun. Dies erfordert, die eigenen Grenzen zu kennen und zu 
wahren, aber auch die Grenzen der anderen zu berücksichtigen.
In diesem Impuls-Workshop möchten wir uns aufmerksam und aktiv damit ausein­
andersetzen und uns dafür sensibilisieren, ein bewusstes Ja und auch ein bewusstes 
Nein zu sagen. Mit eigens konzipierten Fragen werden wir eine Bestandsaufnahme 
machen, wie es ist, bewusst zu antworten.
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Termin 1 Mi., 18. Oktober 2023, 18:30–
21:00 Uhr 
Termin 2 Di., 21. November 2023, 
14:30–17:00 Uhr
Referentin Elisabeth Rieder 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 50,- / mit Bildungs­
akademieCard 47,-
Anmeldung bis 4. Oktober 2023 bzw. 
7. November 2023

Termin 1
Mi., 18. Okt. 2023, 14:30–16:30 Uhr
Termin 2  
Di., 21. Nov. 2023, 18:30–20:30 Uhr
Referentin Elisabeth Rieder
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 40,- / mit Bildungs­
akademieCard 37,-
Anmeldung bis 4. Oktober 2023 bzw. 
7. November 2023
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Termin Fr., 20.10.2023, 16:00–20:00 Uhr
Referentinnen Monika Karl-Schild, 
DGKP, freiberuflich in Pflegeberatung, 
langjährige Palliativerfahrung
Renate Gröger-Spitzer, DGKP, Koordina­
torin vom Palliativteam LK Mistelbach
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 20,- 
Anmeldung bis 6. Oktober 2023
Begrenzte Teilnehmer/innenzahl!

Termin Di., 7. Nov. 2023, 17:00 Uhr
Veranstaltungsort und Treffpunkt 
FD Feuerbestattung GmbH, 
Schießstattgasse 117, 2000 Stockerau
Referentin Mag.a Katrin Rother, 
Betriebsleiterin der Feuerbestattung 
Danubia
Teilnahmebeitrag freie Spende für 
die Hospiz-Bewegung
Anmeldung bis 3. November 2023

Führung in der Feuerbestattung Danubia GmbH 
Die Feuerbestattung Danubia ist seit 2018 ein Ort des würdevollen Abschieds in Stoc­
kerau. Als Partnerin für Bestattungsunternehmen und Angehörige setzt die Feuerbe­
stattung Danubia neue Standards im Feuerbestattungswesen. Ökologische Innovatio­
nen, transparenter, professioneller Kund/innenservice, sowie eine moderne Archi­
tektur zeichnen das Unternehmen aus. Bei der Führung möchten wir Ihnen unser 
Unternehmen vorstellen und die Möglichkeiten der Verabschiedung für Angehörige 
präsentieren. Außerdem stellen wir Ihnen die Technik hinter der Feuerbestattung vor 
und versuchen Ihre Fragen zu beantworten und laden Sie zur Diskussion und Reflexi­
on ein.

Persönlichkeit und Beziehung24

Letzte Hilfe Kurs 
Zertifizierter Kurs, der mit Hilfe von PowerPoint Folien 
Grundbegriffe von Palliative Care erklärt. Die „Letzte Hilfe“ 
soll zu Mitmenschlichkeit und Unterstützung in der letzten 
Lebensphase eines geliebten Menschen ermutigen. Der Kurs 
richtet sich an alle Interessierten, die lernen möchten, was sie 

dabei für die ihnen Nahestehenden tun können. Angesprochen werden Themen wie 
die Normalität des Sterbens als Teil des Lebens, Patientenverfügungen und Vorsorge­
vollmachten, Leiden und Linderung und Abschied nehmen.

Nähere Infos zum Kurs unter www.letztehilfeoesterreich.at
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Anfang des Sommers pilgerte eine Gruppe mit Begleitung 
von Direktor Franz Knittelfelder und Franz Marschler am 
Franziskusweg Weinviertel – von Gaweinstal über Klein 
Harras und Bad Pirawarth wieder zurück nach Gaweinstal. 
Die vielen Wege am Franziskusweg Weinviertel bieten sich 
für schöne Pilgerwanderungen an!

Anfang des Sommers fand erstmalig in Gaweinstal 
die Schreibwerkstatt mit dem Weinviertel-Literaten 
Rudi Weiß statt. In mehreren Schreibimpulsen 
verfassten die Teilnehmer/innen kurze persönliche 
und berührende Texte. BLITZLICHTER
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17 engagierte Frauen haben im Mai 
den Einführungslehrgang "Lebens-, 
Sterbe- u. Trauerbegleitung" erfolgreich 
abgeschlossen. "Es geht um die Haltung 
zum Leben in allen Phasen", betonten 
unsere beiden Referentinnen Angela 
Siquans und Helen Neubacher. Wir 
gratulieren allen Teilnehmenden herzlich 
zum erfolgreichen Lehrgangsabschluss.

BLITZLICHT

eltern.tisch – Moderator/innenschulung Modul 1 
eltern.tisch - bringt Eltern ins Gespräch  
über Erziehungsthemen

• Du bist Mama oder Papa?
• Du bist gut in Kontakt mit anderen?
• Dann bist du die Richtige/der Richtige für den eltern.tisch.

eltern.tisch ist die Möglichkeit für interessierte Menschen 
aus allen Kulturen, die selbst Eltern sind, mit Kindern ar­

beiten, für die Erziehungsthemen wichtig sind und die gerne in Kontakt mit anderen 
Menschen sind. Mindestens vier Eltern treffen sich mit einem/einer dafür ausgebilde­
ten Moderator/in zu einem eltern.tisch bei einem/einer Gastgeber/in zu Hause oder in 
einem öffentlichen Raum (z.B. Pfarre, Kaffeehaus, Eltern-Kind-Gruppe).

Ein eltern.tisch dauert ungefähr 1,5 Stunden.

Was macht der/die Moderator/in?
Der/Die Moderator/in bringt Material zu einem ausgewählten Thema mit, z.B. Kinder 
stark machen, Grenzen setzen, Freizeit mit Kindern, Pubertät, leitet die Gesprächs­
runde und liefert Gesprächsimpulse und Informationen.
Wer kann Moderator/in werden?
Interessierte Eltern, Menschen die mit Kindern arbeiten und jene die sich gerne mit 
Themen rund um die Erziehung von Kindern auseinandersetzen. Für durchgeführte 
eltern.tische gibt es für den/die Moderator/in ein Honorar (35 Euro) und auch Ange­
bote zur Weiterbildung.
Dein Weg zur/zum eltern.tisch Moderator/in
Drei Module, jeweils drei Stunden. Um die Ausbildung abzuschließen müssen vier el­
tern.tische ohne Honorar abgehalten und vier Austauschtreffen besucht werden.
Die Ausbildung ist mit 2 ECTS (wba) zertifiziert: wba.or.at

Wir arbeiten nach den neuesten Erkenntnissen der Elternbildung, Ent­
wicklungspsychologie, Pädagogik und den Richtlinien der MARKE ka­
tholische Elternbildung (Mit Achtung und Respekt Kompetente Eltern). 

Termin – Modul 1  
Mi., 8. Nov. 2023, 17:00–20:00 Uhr
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Referentin Elisabeth Rechberger 
ist Unternehmensberaterin für 
pädagogische Bildungseinrichtungen. 
Spielgruppenleiterin, Erwachsenen­
bildnerin, Leadership- und Natur­
coach 
Teilnahme ist kostenlos
Anmeldung bis 6. November 2023
Hinweis Die Ausbildung besteht aus 
drei Modulen. Modul 2 & 3 finden am 
Samstag, den 25.11.2023 von 9.00–
16.00 im Curhaus, Stephansplatz 3/2, 
1010 Wien statt und sind ebenfalls 
kostenlos. Bei großer Nachfrage 
organisieren wir Modul 2 & 3 auch 
gerne in Gaweinstal. 
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r Workshop: Sprechen ohne zu verletzen

Eine Übungseinheit in achtsamer Sprache und 
Gewaltprävention 

In einer Welt, in der Kommunikation oft schnelllebig und ober­
flächlich geworden ist, ist es von größter Bedeutung, unsere 
Worte bewusst zu wählen und eine Atmosphäre des Respekts 
und der Achtsamkeit zu schaffen. Dieser Workshop bietet Ih­
nen die einzigartige Gelegenheit, Ihre Kommunikationsfähig­
keiten zu verbessern und ein tieferes Verständnis dafür zu ent­
wickeln, wie wir durch sensible Sprache eine positive Wirkung 
erzielen können.
Profitieren Sie von Rotraud A. Perners langjähriger Erfahrung 
und Expertise im Bereich achtsamer Sprache und respektvol­

len Umgangs miteinander. Während des Workshops werden Sie Gelegenheit haben, 
das Erfahrene durch praktische Übungen in die Praxis umzusetzen. Dies wird Ihnen 
helfen, Ihre sprachlichen Fertigkeiten zu schärfen. Sie werden lernen, wie Sie klare 
Botschaften vermitteln, ohne andere zu verletzen, und wie Sie auf eine respektvolle 
Weise auf Bedürfnisse und Anliegen eingehen können. Diese Übungen werden Ihnen 
auch helfen, Ihre eigenen Gewohnheiten und Denkmuster zu reflektieren, um eine 
positive Veränderung in Ihrer alltäglichen Kommunikation zu bewirken.
Der Workshop richtet sich an alle, die ihre Kommunikationsfähigkeiten erweitern 
möchten, sei es im beruflichen oder im privaten Umfeld. Wir glauben fest daran, dass 
wir durch bewusstes Sprechen und Zuhören eine harmonischere und respektvollere 
Gesellschaft aufbauen können. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, um eine persönliche 
Atmosphäre und eine intensive Interaktion zu gewährleisten.
 

Termin Freitag, 10. November2023,  
15:00–18:00 Uhr
Referentin Dr.in Rotraud A. Perner, MTh, 
www.perner.info
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 95,- / mit Bildungs­
akademieCard 90,-
Anmeldung bis 27. Oktober 2023
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Für immer anders – Basislehrgang: 
Familientrauerbegleitung in Praxis und Wissen 
Basislehrgang mit Vergabe des „Gütesiegel Familientrauerbegleitung©“  
nach dem Konzept LAVIA Lebensweg- und Trauermodell  
Institut für Familientrauerbegleitung/Gelsenkirchen  
mit Mechthild Schroeter-Rupieper

Genauso wie Männer und Frauen unterschiedliche Trauerre­
aktionen zeigen können, so verstehen, fühlen und reagieren 
auch trauernde Kinder und Jugendliche aufgrund ihrer Ent­
wicklung und Erfahrung in manchen Situationen »anders« als 
Erwachsene. Sie benötigen Unterstützung durch Begleiter/in­
nen und kreative Methoden, um ihre Lebenssituation zu ver­
stehen und um Gefühle ausdrücken zu können. Der Schwer­
punkt der Fortbildung liegt in der praxisorientierten Informa­
tion und Begleitung von Kindern und Jugendlichen, bei denen 
der Verlust eines Geschwisters oder (Groß-) Elternteils ansteht 
oder bei denen diese bereits verstorben sind. Für die Durch­

führung von Kinder- und Jugendtrauergruppen werden praktische Grundlagen für 
Inhalt, Durchführung und Öffentlichkeitsarbeit vermittelt.

Themen der zwei Blöcke sind u. a. Praxisorientierter Umgang mit dem Lavia Le­
bensweg- und Trauermodell und anderen Modellen, „Verlusterfahrungen von Kin­
dern und deren mögl. Wertigkeiten“, „Grundlagen, Klärung der Ziele und Grenzen 
von Kinder-/Jugend-Trauerbegleitung“, „Auseinandersetzung mit eigenen Verlusten“, 
„Psychohygiene“, „Todesverständnis und Trauerreaktionen von Kindern und Jugend­
lichen“, „Gesprächsleitung im Einzel- und Familiengespräch“, „Geschwistertrauer“, 
„Spiritualität“, „Hoffnungsbilder“, „Rituale und Symbolarbeit“, Medienarbeit mit Fil­
men und Liedern, Urnengestaltung und Bestattungsformen, …

Zielgruppe  
Der Kurs richtet sich vor allem an haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen aus dem 
Hospiz, aber auch Pflegefachkräfte, Bestatter/innen, Pädagogen/innen, Behinderten­
pädagog/innen, Seelsorger/innen und weitere Mitarbeiter/innen aus der Jugendarbeit, 
die trauernde Kinder, Jugendliche und Familien begleiten möchten.

Voraussetzungen  
Die Bereitschaft zur Selbstreflexion und Anfertigung von praxisorientierten Hausaufga­
ben zwischen den einzelnen Treffen. Keine eigene akute Trauer. Ein Kontaktgespräch 
mit der Referentin im Vorfeld kann hilfreich sein.

Referentin: Mechthild Schroeter-Rupieper,  
geb. 1964, aus Gelsenkirchen, Deutschland,  
www.familientrauerbegleitung.de
Gründerin der Familientrauerbegleitung, Fortbildungs­
referentin im gesamten deutschsprachigen Raum,  
Autorin zahlreicher Fachbücher, Leiterin von  
„Lavia – Institut für Familientrauerbegleitung“ 

Termine  
Modul 1 Mo., 11. Dez. 2023, 9:30 Uhr 
bis Fr., 15. Dez. 2023, 13:00 Uhr
Modul 2 Mo., 22. April 2024, 9:30 Uhr 
bis Freitag, 26. April 2024, 13:00 Uhr
Referentin  
Mechthild Schroeter-Rupieper
Seminarort Hotel Neustifter,  
Am Golfplatz 9, 2170 Poysdorf,  
02552 20606, info@hotel-neustifter.at, 
www.hotel-neustifter.com
Teilnahmebeitrag 1.520,- für 
den gesamten Lehrgang zuzügl. 
Aufenthalt/Verpflegung vor Ort
Anmeldung bis 15. Oktober 2023 
Begrenzte Teilnehmer/innenzahl  
(max. 20)!
Hinweis Es gibt auch Abendeinheiten, 
wir empfehlen eine Nächtigung am 
Seminarort. Wir unterstützen Sie 
gerne bei der Reservierung Ihres 
Zimmers! Die Anmeldungen werden 
nach dem Einlangen gereiht. Melden 
Sie sich rasch an! Es gelten die 
Anmelde- und Stornobedingungen der 
Bildungsakademie Weinviertel
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Termin Mi., 17. Jänner 2024, 19:00 Uhr
Referentin Maria Auer
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 12,- / mit Bildungs­
akademieCard 10,-
Anmeldung bis 9. Jänner 2024
Hinweis Es besteht die Möglichkeit, 
die Bücher von Maria Auer käuflich zu 
erwerben.
 

Termin Fr., 19.1.2024, 16:00–20:00 Uhr
Referentin Mag.a Rosina Bruckner, 
Dipl. Lebens- u. Sozialberaterin, 
Ausbildung in Stressmanagement und 
Burnout-Prävention sowie Biografie­
arbeit, Erwachsenenbildnerin,  
www.rosina-bruckner.com
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 48,- / mit Bildungs­
akademieCard 45,-
Anmeldung bis 5. Jänner 2024

Vortrag: Glück & Leichtigkeit
Nimm dein Leben in die Hand und du gewinnst  
Jeder Mensch möchte in erster Linie glücklich sein und doch scheint es oft schwie­
rig das Glück zu halten. Der Volksmund sagt: „Das Glück ist ein Vogerl“ Sollte er recht 
behalten, der Volksmund? „Nein“, ist Maria Auer überzeugt, es liegt in deiner Hand. 
Maria Auer setzt sich seit Jahren mit dem Glück, der Leichtigkeit und dem eigenen 
Bewusstsein auseinander. Sie ist überzeugt davon, das Glück liegt in uns und an uns 
selbst. Sie weiß, wovon sie spricht, hat sie es doch selbst nicht immer leicht gehabt 
und musste schwere Schicksalsschläge überwinden. Obwohl ihre Karriere sehr er­
folgreich verlief, hat sie sich mit 48 Jahren entschieden nochmals von ganz vorne zu 
beginnen. Heute inspiriert sie Menschen zu einem glücklichen und selbst-bewussten 
Leben. Sie weiß, was sie will – noch mit hundert Jahren glücklich und bei guter Ge­
sundheit auf der Bühne stehen und Menschen begeistern.

Maria Auer: Rednerin und Lebensberaterin, berät und unterstützt Menschen sowie 
Unternehmen in ihrer Entwicklung. Wie sie glücklich sein können und im Einklang 
mit sich selbst leben können, das ist Maria Auers Thema. www.chancenmanufaktur.at

Workshop: „Schluss mit Chaos“ 
Wie Sie durch gezieltes Aufräumen dauerhaft Ordnung schaffen und durch die ge-
wonnene Leichtigkeit einen Domino-Effekt auslösen können 
Viele von uns kennen das. Wir haben uns endlich aufgerafft, im Wohnzimmer, Büro, 
Küche oder Schlafzimmer Ordnung zu schaffen, sind wirklich erleichtert und freu­
en uns riesig über das Ergebnis. Doch die Freude währt meist nur kurz. Das Chaos 
schleicht sich im Handumdrehen über die Hintertür Schritt für Schritt wieder her­
ein. Das betrifft Singles in gleicher Weise wie Paare oder Familien. Ein nie endender 
Prozess, wie es scheint, und zermürbend obendrein.
Doch es gibt Licht am Ende des Tunnels! Mit einer gezielten Vorgangsweise können 
wir es tatsächlich schaffen, eine dauerhafte Lösung zu finden und nie mehr in alte 
Muster zurückzukehren.
Durch Aufräumen lösen wir so etwas wie einen Domino-Effekt aus. Indem wir uns 
eine ganz persönliche Ordnung schaffen, steigern wir automatisch unser Wohlbe­
finden. Wenn wir uns wohl fühlen, können wir uns gut nach einem stressigen All­
tag entspannen. Je entspannter wir sind, desto leichter meistern wir Situationen, die 
sich als schwierig erweisen oder schaffen es sogar, darüber zu lachen. Das wiederum 
bringt Erleichterung ins Leben und wirkt sich positiv auf unsere Beziehungen aus, …
In diesem Workshop lernen Sie in erster Linie die sogenannte Konmari-Methode 
kennen. Dabei geht es keineswegs nur ums Aussortieren, wie das viele Ratgeber an­
preisen. Vielmehr werden Sie am Ende die Dinge in Ihrer Umgebung mit neuen Au­
gen betrachten und eine klare Vorstellung davon haben, wie Sie das Thema selbst 
in Angriff nehmen können. Zudem gibt es viele motivierende Tipps und Tricks zum 
Thema. Eine, man möchte es kaum glauben, durchaus lustige und lustvolle Angele­
genheit.
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Unsere Verantwortung für eine nachhaltigere, 
solidarischere und gerechtere Welt

Als Bildungsinstitution und Einrichtung der Erzdiözese Wien haben wir eine doppelte 
Verantwortung für Gemeinschaft und Umwelt. Wir sind uns unserer wichtigen Rolle 
bewusst, das Leben menschenwürdig und gerecht sowie unsere Erde auch für die 
nächsten Generationen lebenswert zu erhalten. Sowohl in unserem als auch im 
Leitbild der Erzdiözese Wien sind Schöpfungsverantwortung und ein nachhaltiger 
Lebensstil festgehalten. Als Bildungsakademie Weinviertel sind wir Teil der Arbeits­
gemeinschaft der Bildungshäuser Österreich. Die hat sich für das Jahr 2023 als Jahres­
schwerpunkt „Wir bewahren unsere Umwelt“ gesetzt. So versuchen wir durch unser 
Angebot an Veranstaltungen als auch innerhalb interner Prozesse Nachhaltigkeit zu 
leben. Unsere ökologische Verantwortung beginnt allerdings nicht erst seit diesem 
Jahr. Wir sind schon lange Mitglied im Umwelt Netzwerk PILGRIM. PILGRIM verknüpft 
unter dem Motto „Bewusst leben – Zukunft geben“ Bildung für Nachhaltige Ent­
wicklung mit einer religiös-ethisch-philosophischen Bildungsdimension. Als kirchliche 
Einrichtung haben wir eine Vorbildfunktion inne. Wir achten in unserem Seminar­
betrieb auf ökologische und nachhaltige Beschaffung, kooperieren mit Firmen aus der 
Region, um Transportwege kurz zu halten und die lokalen Wirtschaftstreibenden zu 
stärken. Wir versuchen in unserem Arbeitsalltag stets ressourcenschonende Wege zu 
finden. So lesen Sie zum Beispiel diesen Text auf 100 % recyceltem Papier.

Eine der bedeutendsten globalen 
Initiativen in diesem Zusammenhang 
sind die 17 Nachhaltigen Entwick­
lungsziele (Sustainable Development 
Goals - SDGs) der Vereinten Nationen. 
Sie sind ein globaler Plan zur 
Förderung nachhaltigen Friedens, 
Wohlstands und zum Schutz unseres 
Planeten. Durch unsere Bildungsarbeit 
leisten wir einen kleinen aber 
wichtigen Beitrag zum Erreichen 

dieser Ziele. Wir unterstützen das Ziel einer inklusiven und gerechten Bildung. 
Wir verstehen uns als lernende Organisation, entwickeln uns stets weiter und sind 
eingebunden in ein zertifiziertes Qualitätsmanagement und werden regelmäßig 
evaluiert (SDG 4: Hochwertige Bildung). Mit unseren Angeboten im Bereich Beziehung 
und Persönlichkeit, wie dem Café Zeitreise aber auch Angeboten zur Stressbewältigung 
und zur Stärkung der eigenen Widerstandsfähigkeit, leisten wir einen Beitrag für ein 
gesundes Leben und fördern die mentale und seelische Gesundheit (SDG 3: Gesundheit 
und Wohlergehen). Wir fördern mit unseren Smartphone-Kursen für Senior/innen 
einerseits die gesellschaftliche Teilhabe älterer Generationen und gleichzeitig einen 
Generationenaustausch und tragen so zu einer Reduktion von gesellschaftlicher 
Ungleichheit bei (SDG 10: Weniger Ungleichheit). Mit Projekten wie dem Pilgern 
fördern wir eine Kultur der Entschleunigung und des bewussten Umgangs mit der 
Natur. Bei Veranstaltungen wie dem Vereins-Stammtisch zu Klima-Aktivismus im Mai 
oder dem Spieleabend zu Klimaneutralität im Dezember möchten wir ein Bewusstsein 
für einen ökologischeren Lebensstil schaffen (SDG 13: Maßnahmen zum Klimaschutz).

Unser Bildungsverständnis geht weit über reine Wissensvermittlung hinaus. Wir bieten 
umfassende und ganzheitliche Bildung an, die nachhaltiges und solidarisches Handeln 
fördert. Als kleine Einrichtung können wir nur einen kleinen Beitrag leisten. Trotzdem 
möchten wir jede und jeden Einzelnen von Ihnen ermutigen, Verantwortung für das 
eigene Handeln zu übernehmen und mutig für eine lebenswerte und nachhaltige Welt 
einzutreten.

Jakob Rieder und das ganze Team

Beim unserem Studientag im 
Dezember letzten Jahres haben 
wir uns im Team mit dem  
Thema Nachhaltigkeit beschäftigt 
und Vorschläge für einen 
ökologischeren Seminarbetrieb 
erarbeitet.
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Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Stunden)
In diesem Kurs frischen Sie ihr Erste-Hilfe-Wissen auf. Sie üben Hilfeleistungen nach 
Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankungen. Es werden die Grundlagen der 
Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen, …) wiederholt. Außerdem werden 
folgende Themen im Kurs behandelt: Regloser Notfallpatient, starke Blutung, Herz­
infarkt, Schlaganfall, Wunden, Knochen- und Gelenksverletzungen.
Der Kurs ist geeignet, wenn Sie bereits einen Erste Hilfe Grundkurs in der Vergan­
genheit absolviert haben. Dieser Kurs gilt als Nachweis für die erfolgte Auffrischung 
im Ausmaß von 8 Stunden im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer. Nach Been­
digung des Kurses erhalten Sie ein vom Österreichischen Roten Kreuz ausgestelltes 
Teilnahmezertifikat. Nach der Absolvierung des Kurses sind Sie für 4 Jahre berech­
tigt als betriebliche/r Ersthelfer/in geführt zu werden.
Falls Sie diesen Kurs im Rahmen einer Arbeitsplatz-Fortbildung besuchen, geben Sie 
uns bitte bei der Anmeldung zusätzlich Ihre Sozialversicherungsnummer und Ihren 
Arbeitgeber inkl. Anschrift bekannt.
Der Kurs findet in Kooperation mit dem Roten Kreuz – Bezirksstelle Mistelbach statt. 

Termin Mo., 2. und 9. Oktober 2023, 
jeweils 18:00–22:00 Uhr
Referent Benjamin Scheer-Feßl, 
geprüfter Erste-Hilfe-Trainer des 
Österreichischen Roten Kreuzes
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, Kir­
chenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 55,-
Anmeldung bis 20. September 2023
Begrenzte Teilnehmer/innenzahl!

Workshop: Lustvoll Stress bewältigen
Mit dem Clown mehr Humor und Leichtigkeit in den 
Alltag bringen
Heute schon gelacht, geschmunzelt, gegrinst oder gelächelt? Manchmal kann der All­
tag ganz schön herausfordernd und stressig sein. Humor ist da eine wertvolle Res­
source, die uns hilft, mehr Leichtigkeit und Gelassenheit im Leben zu entdecken.
Bei diesem Workshop mitten im Alltag stellen wir die Dinge mal auf den Kopf: Wir 
probieren neue Blickwinkel aus, entdecken den Clown in uns und lassen uns von der 
Haltung des Clowns inspirieren: achtsam im Hier und Jetzt ankommen, spielerisch 
auf die Dinge schauen, auf kreative Weise neue Handlungsspielräume erforschen, 
Herzensfreude erleben, gemeinsam lachen.
Eine Mischung aus praktischen Methoden aus Clownerie und Coaching, Körper- und 
Achtsamkeitsübungen, Reflexion und Austausch, sowie Wissenswertes über Humor, 
Clownerie und Stressbewältigung unterstützt uns dabei, viel Humor und Leichtigkeit 
für den Alltag zu tanken.

Mag.a Constanze Moritz, dipl. Erwachsenenbildnerin und Clownin, Coach, mehrjäh­
rige Erfahrung als Bildungsreferentin am Afro-Asiatischen Institut in Wien, www.
clownenundstaunen.at

Termin Sa., 7.10.2023, 10:00–18:00 Uhr
Referentin Mag.a Constanze Moritz
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, Kir­
chenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 65,- / mit Bildungs­
akademieCard 60,-
Anmeldung bis 25. September 2023
Hinweis Bitte bequeme Kleidung tra­
gen und zwei alltägliche Gegenstände 
(nicht zu klein), zwei Kopfbedeckun­
gen und eine rote Nase mitbringen. 
Eine rote Nase kann auch vor Ort für 
2,90 erworben werden.
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Termine Do., 9., 16. und 23. November 
2023, jeweils 10:00–12:00 Uhr
Referentin Beatrix Auer  
und Student/innen-Team
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, Kir­
chenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag  
60,- für alle drei Termine
Anmeldung bis 25. Oktober 2023

Termine  
Mo., 13.11.2023, 18:00–19:30 Uhr
Mo., 27.11.2023, 18:00–19:30 Uhr
Mo., 11.12.2023, 18:00–19:30 Uhr
Referentin Eva Tauscher, 1968 in Wien 
geboren und aufgewachsen in Gän­
serndorf, lebt in Wien; Zertifizierte 
Feldenkrais Lehrerin seit 2018, Absol­
ventin des Internationalen Felden­
krais Trainings Vienna 7 2014 – 2018, 
Supervision, laufende Fortbildungen 
und Advanced Trainings u.a. mit Anna 
Maria Caponecchi und Yehudit Silver. 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, Kir­
chenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag für den  
gesamten Kurs 60,- / mit Bildungs­
akademieCard 55,-
Teilnahmebeitrag für eine Einheit 20,-
Anmeldung bis 30. Oktober 2023
Hinweis Die Termine können auch ein­
zeln besucht werden.

Smartphone und Tablet
Ein Kurs für Senior/innen in 3 Modulen
Sie haben ein Smartphone, können telefonieren, Fotos machen und möchten wissen 
was das Gerät noch alles zu bieten hat? Die Möglichkeiten sind unbegrenzt: Kalen­
der verwalten, im Internet surfen, Fahrkarten kaufen, und vieles mehr. In den drei 
Einheiten bekommen Sie Grundkenntnisse zu Smartphone und Internet. Sie erfah­
ren, welche Möglichkeiten das Gerät zu bieten hat und wie Sie sicher im Internet sur­
fen. Sie lernen in Ihrem eigenen Lerntempo den Umgang mit dem Smartphone. Jun­
ge Menschen, für die der Umgang mit diesem Gerät zum Alltag gehört, unterstützen 
Sie bei der Verwendung Ihres Smartphones oder zeigen erste Schritte in die digita­
le Welt. Die jungen Menschen nehmen sich Zeit um auf Ihre individuellen Anliegen 
einzugehen, von einfachen Fragen bis zu komplizierteren Anwendungen. Ein flexib­
ler Lehrplan ermöglicht auf Ihre konkreten Bedürfnisse einzugehen.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Smartphone mit. Geben Sie uns bitte bei der Anmel­
dung bekannt, wie Sie ihre Kenntnisse mit dem Smartphone einschätzen, damit wir 
speziell auf Ihre Bedürfnisse eingehen können.

Der Kurs findet in Kooperation mit dem  
Katholischen Bildungswerk statt.

Feldenkrais Kurs: Bewusstheit durch Bewegung
Gruppenunterricht in der Feldenkrais-Methode

Die Feldenkrais-Methode ist ei­
ne Lernmethode, die auf Bewegung 
basiert. „Sich selbst zu erkennen, 
scheint mir das Wichtigste, was ein 
Mensch für sich tun kann“, sagt Mos­
he Feldenkrais. „Aber wie kann man 
sich erkennen? Indem man lernt zu 
tun, nicht wie man „sollte“, sondern 
wie es einem selbst gemäß ist.“

Die Bewegungsabfolgen werden verbal angeleitet und meist auf einer Matte liegend 
am Boden ausgeübt. Praktizierende der Feldenkrais-Methode sind eingeladen, ihre 
eigenen Bewegungsmuster wahrzunehmen und die „blinden Flecken“ in der eigenen 
Körperwahrnehmung zu verringern. Durch das Anbieten von verschiedenen Bewe­
gungsvariationen während der Einheit wird das Bewegungsrepertoire automatisch 
erweitert und oft entscheidend verbessert. 
In der Feldenkrais-Methode lernen wir, uns mit weniger Kraftaufwand und somit ef­
fizienter zu bewegen. Vorhandene Bewegungseinschränkungen werden nicht ver­
sucht auszumerzen, sondern wir lernen, durch eine neue Bewegungsvariante, die 
Einschränkung besser in unser Körpersystem zu integrieren, sodass sie uns weniger 
Probleme bereitet. Erlernte Schonhaltungen dürfen aufgegeben werden. 
Wir dürfen uns dem Luxus hingeben, uns nur mit uns selbst zu beschäftigen und uns 
in einem geschützten Umfeld spielerisch und wertfrei in Bewegung zu erleben.
Die angebotenen Feldenkrais Lektionen beschäftigen sich jeweils mit einem Thema 
und sind so aufgebaut, um einen guten Einblick in die Feldenkrais Methode zu ge­
ben. An den drei Abenden werden folgende Themen behandelt:
1. Einheit: Bewegliche Schultern, freier Nacken
2. Einheit: Viel Wirbel um die Säule
3. Einheit: Die Beckenuhr
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17 tolle Frauen haben den Aufbaulehrgang "Familientrauerbegleitung" mit Mechthild Schröter-Rupieper 
erfolgreich abgeschlossen. Danke für Euer Dabeisein, Mitmachen und Euer Engagement für Kinder, 
Jugendliche und Familien in Trauersituationen! Im Herbst startet wieder ein Basislehrgang gemeinsam mit 
dem LAVIA Institut für Familientrauerbegleitung. BLITZLICHT

Umwelt und Gesundheit

Termin Fr., 24.11.2023, 16:00–20:00 Uhr
Referentin Mag.a Rosina Bruckner, 
Dipl. Lebens- u. Sozialberaterin, 
Ausbildung in Stressmanagement und 
Burnout-Prävention sowie Biografie­
arbeit, Erwachsenenbildnerin,  
www.rosina-bruckner.com
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 48,- / mit Bildungs­
akademieCard 45,-
Anmeldung bis 10. November 2023

Workshop: Was gibt mir Halt im Leben? 
Eine Annäherung aus psychologischer Sicht mithilfe der Biografiearbeit
Unser Leben ist vergleichbar mit einem Puzzle, das aus all unseren Erfahrungen, Er­
lebnissen und Eindrücken besteht. Wir bauen Jahr für Jahr, Tag für Tag, ja, Sekun­
de für Sekunde daran. Selbst in den ersten Jahren, an die wir uns in der Regel nicht 
mehr erinnern können, sammeln wir Puzzle-Teile. Daraus entsteht ein immerfort 
wachsendes Bild, das nicht nur stets bunter und vielfältiger wird, sondern uns von 
Anfang an in unserer Einzigartigkeit abbildet. Wenn man bedenkt, dass es auf unse­
rem Planeten zurzeit etwas mehr als 8 Milliarden Menschen gibt, von denen keine 
zwei Puzzle-Bilder identisch sind, so ist das wahrlich ehrfurchtgebietend. Ehrfurcht 
vor jedem Menschen, Ehrfurcht vor jedem Leben. Wenn wir innehalten und voller 
Interesse auf unser eigenes Puzzle-Bild blicken, werden wir ganz unterschiedliche 
Momente in unserem Leben erkennen. Momente voller Leichtigkeit und Glück, dann 
wiederum Momente geprägt von Schwermut und Trauer. Nicht selten wird uns klar, 
dass wir so gut wie nie alleine auf unserem Weg waren.
In diesem Workshop wollen wir einen wohlwollenden Blick auf unser Leben werfen; 
auf der Suche nach Menschen, Umständen oder glücklichen Fügungen, die uns im 
Laufe unseres Lebens Halt gaben, ohne dass uns das immer bewusst war. All das in 
seiner Fülle wahrzunehmen, ist unglaublich kraftvoll. Eine Kraft, die wiederum un­
ser Vertrauen in uns selbst und in das Leben an sich stärkt. Derart gestärkt fällt es 
uns leichter, die nächsten Schritte zu tun und hoffnungsfroh der Zukunft entgegen­
zusehen.
Hinweis: Der gleichlautende Titel zum Workshop von Frau Eva Tauscher am 
26.01.2024 ist nicht zufällig so gewählt! Beide Workshops beleuchten das Thema aus 
unterschiedlichen Perspektiven, sind jedoch einzeln buchbar. Die Teilnahme an bei­
den Workshops entspricht einer Vertiefung des Themas.
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Referent Jakob Rieder BA BA
Spielebeitrag inkl. Getränke  
und Snacks Erwachsene: 5,- 
Kinder bis 14 Jahre: 3,-
Hinweis Das Spiel ist für Kinder ab 8 
Jahren geeignet.

Termin 1 Mo., 4.12.2023, 18:00 Uhr
Anmeldung bis 27. November 2023
Veranstaltungsort
Bildungsakademie Weinviertel,
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal

Termin 2 Do., 14. Dez. 2023, 18:00 Uhr
Anmeldung bis 7. Dezember 2023
Veranstaltungsort
Öffentliche Bücherei Großrußbach,
Schloßbergstr. 8, 2114 Großrußbach

Spieleabend: Nachhaltig und solidarisch wirtschaften
Gemeinsam spielerisch das Klima retten

Der Klimawandel und die damit einhergehenden Folgen sind die 
größte globale Herausforderung unserer Zeit. Österreich hat sich 
zum Ziel gesetzt 2040 klimaneutral zu sein. Dazu braucht es nicht 
nur einen Umbau der Energie-Landschaft, sondern auch eine erheb­
liche Reduktion des CO2-Ausstoßes. 
Wir wollen diese große Aufgabe greifbar und direkt erfahrbar ma­
chen – und zwar im Form eines Spiels. Wir spielen „Das klimaneu­

trale Talent“ und haben dabei gemeinsam das Ziel Bäume zu pflanzen, fossile in er­
neuerbare Energie zu verwandeln und den CO2-Ausstoß zu minimieren. Dies kann 
nur gemeinsam gelingen. Aber Vorsicht: Wetterextreme können dabei immer wieder 
unerwartete Wendungen bringen. Schaffen wir es gemeinsam das Klima zu retten?
Als Wegweiser für Klimaschutz und eine faire Arbeitswelt, sowie gegen Hunger und 
Armut dienen die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) der Vereinten Natio­
nen. Das Spiel greift mehrere Dimensionen für eine gerechtere und nachhaltigere 
Welt auf. Wir wollen uns an diesem Abend auch damit beschäftigen, was wir für eine 
fairere und ökologischere Welt beitragen können. 
Ganz gleich ob Alt oder Jung, jede/r ist herzlich willkommen mitzuspielen. Gemein­
sam wollen wir die Herausforderungen und Chancen einer nachhaltigen Zukunft 
spielerisch erkunden. Freut euch auf einen Abend voller spannender Spielzüge, 
wertvoller Erkenntnisse und vor allem jede Menge Spaß! Lasst uns gemeinsam das 
Bewusstsein für mehr Nachhaltigkeit und Solidarität stärken.

Termin  
Fr., 26. Jänner 2024, 16:00–20:00 Uhr
Referentin Eva Tauscher, 1968 in Wien 
geboren und aufgewachsen in Gän­
serndorf, lebt in Wien; Zertifizierte 
Feldenkrais Lehrerin seit 2018, Absol­
ventin des Internationalen Felden­
krais Trainings Vienna 7 2014 – 2018, 
Supervision, laufende Fortbildungen 
und Advanced Trainings u.a. mit Anna 
Maria Caponecchi und Yehudit Silver. 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, Kir­
chenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 48,- / mit Bildungs­
akademieCard 45,-
Anmeldung bis 12. Jänner 2024

Workshop: Was gibt mir Halt im Leben?
Eine Annäherung aus Sicht des Körpers mithilfe der 
Feldenkrais Methode
In Zeiten von Veränderung suchen viele Menschen nach Halt und Sicherheit. „Kopf 
hoch“ oder „Rücken gerade“ sind die Mantras, die in unseren Köpfen hallen und kur­
ze Zeit ist es auch möglich, sich daran zu halten. Doch schon bald fällt man in al­
te Bewegungsmuster zurück. Dabei schlummert in uns ein individuelles, kraftvolles 
Rüstzeug, persönliche Strategien, die nur darauf warten, von uns gesehen und wahr­
genommen zu werden. Moshé Feldenkrais sagt, dass wir dann eine gesunde Körper­
haltung haben, wenn unser Skelett so organisiert ist, dass es unser Gewicht bequem 
und ausgewogen tragen kann, ohne unsere Muskulatur zu belasten. So fühlen wir 
uns gut gestützt, während wir aufgerichtet sind. Eine gesunde Körperhaltung ist sta­
bil und dennoch flexibel und erlaubt es uns, uns mit Leichtigkeit in alle Richtungen 
zu bewegen. Wenn Sie bereit sind, achtsam und wohlwollend auch Ihre „inneren“ Be­
wegungen wahrzunehmen, zu beobachten, wo und wie Sie im Leben stehen, wenn 
Sie sich gestatten, weniger zu machen, langsamer zu werden, dann haben Sie bereits 
eine Haltung der Neugierde und des Lernens angenommen. 
In diesem Workshop werden wir mithilfe der Feldenkrais-Methode beobachten, wie 
in unserem Körper Bewegung stattfindet. Wir beleuchten den Ist-Zustand, die Stüt­
zen unseres Körpers und suchen nach individuellen Variationen und Möglichkeiten. 
Der Fokus der im Workshop angebotenen Feldenkrais-Einheiten liegt auf der Auf­
richtung, Erdung und der Wahrnehmung der stützenden Funktion der Wirbelsäule.

Hinweis: Der gleichlautende Titel zum Workshop von Frau Mag.a Rosina Bruckner 
am 24.11.2023 ist nicht zufällig so gewählt! Beide Workshops beleuchten das Thema 
aus unterschiedlichen Perspektiven, sind jedoch einzeln buchbar. Die Teilnahme an 
beiden Workshops entspricht einer Vertiefung des Themas.
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Im Auftrag des Weinviertler Dialekts:
Michael Staribacher

Nun erscheint tatsächlich „Das große Weinviertler Dialektlexikon“, was sagst Du dazu?
Ich hätte mir das in meinen kühnsten Träumen nicht erwartet. Dass ich 
nach nunmehr gut 30 Jahren Sammeltätigkeit die Trilogie des „Weinviertler 
Dialektlexikons“ vollenden darf. Mit einem Band 3 ist das so eine Sache, denn ich war 
als jugendlicher Karl May Leser geschockt, als just im Band 3 mein Held Winnetou 
ermordet wurde. Somit habe ich bis jetzt auch jeden Versuch abgeschmettert, einen 
dritten Band herauszubringen. „Da stirbt der Winnetou!“ war bisher meine Ausrede.

Nun ist es aber tatsächlich soweit. Band 1 (roter Einband) und Band 2 (grüner Einband) 
sind ja beide seit Jahren vergriffen.
Immer wieder bekomme ich Wörter zugeflüstert, zugeschickt und zugemailt, und 
es wurde deshalb Zeit für eine Gesamtausgabe – eben den hiermit vorliegenden 
Band 3. Gesamtausgabe heißt, dass sowohl die Begriffe vom 1. als auch vom 2. Band 
darin enthalten sind, sowie ZUSÄTZLICH viele weitere Dialektbegriffe, die ich in den 
letzten zehn Jahren gefunden habe. 

Was treibt Dich an, Dich mit dem Weinviertler Dialekt zu beschäftigen?
Meine Mission war es stets, die Menschen wieder dazu zu bringen, sich an die 
Wörter ihrer Kindheit zu erinnern und diese auch richtig zu verwenden. Der Dialekt 
ist für die Bewohner/innen einer Region identitätsstiftend, man ist nicht x-beliebig 
austauschbar und zeigt damit, wo man herkommt. Es gibt ja auch innerhalb des 
Weinviertels eine Vielfalt bei manchen Ausdrücken, die auf einen reichen Wortschatz 
der Region hinweisen, sowie auf die vielfältigen Einflüsse unserer slawischen 
Nachbarn im Norden und Osten. Aber es gibt auch Begriffe, die dem Französischen 
oder dem Jiddischen entlehnt sind.

Manche befürchten ein Sterben des Dialekts. Du auch?
Der mittelbairische Dialekt in Weinviertler Ausprägung ist arg bedroht. Sat-TV und 
Internet haben massiven Einfluss auf die Umgangssprache, die mittlerweile sehr 
stark norddeutsch eingefärbt ist. Man kriegt „eine Zwei in Mathe“, statt „einen Zweier 
in Mathik“ und es gibt keine „Anrainer“ mehr, die etwas beobachtet haben, sondern 
nur mehr „Anwohner“. 
Der Dialekt hat sich immer verändert, aber diese Änderungen vereinheitlichen 
unsere Sprache zwischen Alpen und Nordsee. Oft hört man junge Menschen 
sprechen und kann nicht mehr zuordnen, ob sie aus Hamburg oder Mistelbach 
kommen.

Andererseits war das Interesse am Weinviertler Dialekt noch nie so groß wie jetzt. 
Das Echo auf meine Bücher war schon enorm und es gibt heute wieder etliche 
Künstler, die im Dialekt singen oder Gedichte schreiben. Auch meine zuletzt 
herausgebrachte Sammlung mit „Weinviertler Weisheiten“ hat große Resonanz 
hervorgerufen und die Sprüche und Redewendungen in Erinnerung gerufen. 

Die Mundart wird also überleben!

Das große Weinviertler Dialekt-
Lexikon von Michael Staribacher 
erscheint im Oktober 2023 im 
Verlag Edition Winkler-Hermaden
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Termin Herbst  
Fr., 22. Sept. 2023, 17:00-20:00 Uhr  
Anmeldung bis 8. September 2023
Termin Winter  
Fr., 1. Dezember 2023, 17:00-20:00 Uhr 
Anmeldung bis 17. November 2023
Referentin Dr.in Maria Gager,  
Musikerin, Chorleitung, Stimmbildung. 
Weinviertlerin aus Leidenschaft;  
www.gager.eu
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag je Singrunde  
23,-  / mit Bildungsakademiecard 20,-
Begrenzte Teilnehmer/innenzahl!  
Bitte rasch anmelden!
Hinweis In der Pause gibt es einen 
kleinen Imbiss und ein Getränk

Singen für Leib und Seele  
Die Genuss-Singrunden  
der Bildungsakademie Weinviertel

Im Mittelpunkt unserer Genuss-Singrunden steht 
das gemeinsame Musizieren: Wir singen Altes, 
Neues, Internationales, Volkstümliches, Geistli­
ches und Weltliches, Fetziges und Sentimentales. 
Und wir setzen mit verschiedensten Begleitinstru­
menten rhythmische und stimmungsvolle Akzen­
te. Längst sind unsere Singrunden so zu Genuss-
Singrunden geworden, die immer wieder zeigen, 

wie Singen belebt, fröhlich macht und lustvoll ist. In einer kulinarischen Pause mit 
kleinem Imbiss zwischendurch bleibt auch Zeit zum Kennenlernen und für Erfah­
rungsaustausch. „Was ein richtiger Musiker sein will, der muss auch eine Speisekar­
te komponieren können“, sagte schon Richard Strauß. Die Einladung ergeht an alle 
Menschen, die gerne singen und auch Erfahrungen im Ensemble- und Chorsingen 
mitbringen. Noten werden zur Verfügung gestellt.

Herbst: Klang und Farbe
Ein üppiges Musikprogramm rund um den Herbstbeginn. Musikalisch genüsslich 
geht es im September im Pfarrhof Gaweinstal zu, wenn Farbenpracht und Üppigkeit 
des Herbstes auch in verschiedensten Liedern zu hören sein werden. Ein Genuss für 
Leib und Seele!

Winter: Auf dem Weg zum Licht
Lieder und Gedanken zum Advent, genussvoll duftend und kreativ. Das Licht zeigt 
uns den Weg im Advent hin zur Geburt Christi. In aller Welt wird dieses Fest gefeiert. 
Auch wir machen uns auf den Weg mit verschiedensten Liedern von hier und dort, 
begleitet von stimmigen Gedanken zur Vorweihnachtszeit und von Laternen, welche 
alle unsere Sängerinnen und Sänger gerne mitbringen können. Ein Abend in der ge­
meinsamen Runde, der viel Herzenswärme erwarten lässt!



Termin Fr., 29.9.2023, 10:00–18:00 Uhr
Referentin Mag.a Gertie Wagerer
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 70,- / mit Bildungs­
akademieCard 65,-
Anmeldung 15. September 2023

36

Erinnern – schreiben – träumen
Biografisch-kreative Schreibwerkstatt
In gemütlicher Runde sitzen, erzählend erinnern, zuhören, in die Zukunft weiter­
träumen – alle kennen das. Wir wollen uns einen Tag gönnen, an dem wir uns schrei­
bend erinnern, vorlesend die Geschichten mit den anderen teilen und vielleicht in 
die Zukunft träumen. Erinnern, so meinte schon der deutsche Dichter Jean Paul, sei 
das einzige Paradies, aus dem wir nicht vertrieben werden können. Wir wollen, im 
Sinne der Biografie-Arbeit, uns positiven und stärkenden Erinnerungen zuwenden. 
Aber wir wollen nicht nur in die Vergangenheit blicken, sondern auch schauen, was 
ist und ausdenken, was kommen könnte.
Der Tag soll eine Möglichkeit sein, der Lust am Schreiben nachzugehen, dem Spiel 
mit Worten und der Freude am Finden von neuen Zusammenhängen. Wir schreiben 
keine Protokolle, wir nehmen unsere Erinnerungen und spinnen sie zu erzählbaren 
Geschichten. Wir werden verschiedene literarische Formen ausprobieren und einan­
der mit unserer Vielfalt inspirieren. 
Bringen Sie gerne das Schreibgerät mit, was ihnen am vertrautesten und angenehm­
sten ist, egal ob Schreibbuch mit Stift oder Laptop. 

Mag.a Gertie Wagerer, Germanistin, Theologin, päd. Erwachsenenbildung
im Seminar für kirchliche Berufe und in der Caritas-Schule für Behindertenarbeit.
Teilnahme an und Gestaltung von zahlreichen Schreibwerkstätten. Ausbildung in
Biografie-Arbeit.

Im Zuge der Weinviertel in Wien-Tage war das Team der Bildungsakademie am Stand des Jakobswegs 
Weinviertel vertreten. Das Interesse am Jakobsweg Weinviertel war groß. Wir konnten dabei sowohl 
den Wiener/innen als auch den vielen Weinviertler/innen, die unterwegs waren, unsere Pilger-Angebote 
näherbringen.

BLITZLICHT
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Termin Mi., 4. Oktober 2023, 19:00 Uhr
Zu Gast  Michael Stavarič
www.facebook.com/michael.stavaric 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 12,- /  
mit BildungsakademieCard 10,- 
Anmeldung bis 1. Oktober 2023

Im Gespräch: Michael Stavarič
Direktor Franz Knittelfelder lädt spannende Menschen in den Festsaal der 
Bildungsakademie Weinviertel. Der festliche und zugleich auch intime Rahmen 
dieses barocken Prunksaales in Gaweinstal bietet die Möglichkeit zur Begegnung 
und zum Dialog. Einblicke in Biografisches, menschliche Momente, neue Ideen und 
Projekte – ein paar Zeilen aus Büchern und Artikeln. 

Michael Stavarič wurde 1972 in Brno (Tschechoslowakei) geboren. Als Siebenjähriger 
kam er nach Österreich. Aufgewachsen ist er in Laa/Thaya, wo seine Eltern heute 
noch leben. Dort besuchte er die Schule und maturierte an der Handelsakademie. 
Danach studierte er an der Universität Wien Bohemistik und Publizistik/
Kommunikationswissenschaften. Nach dem Studium arbeitete er als Executive 
Coordinator des Präsidenten des Internationalen P.E.N.-Klubs und Sekretär des 
tschechischen Botschafters a.D. Jiří Gruša sowie als Lehrbeauftragter für Inline-
Skating an der Sportuniversität Wien. Wiederholt war er als Rezensent für Die Presse 
und das Wiener Stadtmagazin Falter sowie für verschiedene Verlage als Gutachter für 
tschechische Literatur tätig. Er wohnt als freier Schriftsteller, Übersetzer und Dozent 
in Wien. Zahlreiche Stipendien und Auszeichnungen, zuletzt: Wissenschaftsbuch 
des Jahres, Adelbert-Chamisso-Preis, Österreichischer Staatspreis für Kinder- und 
Jugendliteratur.

Michael Stavarič beeindruckt durch sein vielfältiges Schaffen, vom Roman über 
Gedichte bis zum Kinderbuch. Aktuelle Publikationen: »Fremdes Licht«, »Balthasar 
Blutberg«, »Die Menschenscheuche«. Er wäre früher gerne Meeresbiologe geworden, 
jetzt schreibt er Kinderbücher, Romane, Theaterstücke und Gedichte, interessiert 
sich aber noch immer für Fauna und Flora, besonders für Meerestiere. Wenn er nicht 
gerade Bücher schreibt, verbringt er seine Zeit mit Naturdokumentationen.
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Weinviertel im Fokus:
Fotografie-Workshop mit Rudi Weiß

Mit seinen sanften Hügeln, malerischen Weinbergen 
und idyllischen Dörfern bietet das Weinviertel eine 
Fülle von faszinierenden Motiven. Entdecken Sie die 
wunderbare Landschaft des Weinviertels durch eine 
neue Linse bei unserem Fotografie-Workshop!
Eindrucksvolle Bilder haben einen faszinierenden 

Reiz auf uns. Sie können uns in den Bann ziehen und uns in eine eigene Welt eintau­
chen lassen. Was braucht es für ein gutes Foto? Welche Motive eignen sich beson­
ders? Wie können sie gut in Szene gesetzt werden? Wie kann Licht und Schatten für 
eine gelungene Komposition genutzt werden? Diese und weitere Fragen sollen im 
Workshop durch praktisches Ausprobieren in eigene Werke münden. Neue Impulse 
bekommen, das Weinviertel in seiner Schönheit einfangen, mit der eigenen Kame­
ra experimentieren und in die Welt der Fotografie eintauchen – das ist das Ziel dieses 
Workshops. 
Am Beginn steht eine kurze theoretische Einführung. Im praktischen Teil fangen 
wird dann die wunderschöne Landschaft des Weinviertels mit der Kamera ein. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Bitte eigene Kamera mitbringen.

Termine Fr., 6. und 13. Oktober 2023, 
jeweils 15:00–18:00
Referent Rudi Weiß, ehemaliger Reli­
gionslehrer und Erwachsenenbild­
ner, ist seit vielen Jahrzehnten leiden­
schaftlicher Fotograf und Lyriker. Er 
hat zahlreiche Bücher veröffentlicht. 
weiss.dieweinviertler.com
Veranstaltungsorte  
Poysdorf / Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 60,- / mit Bildungs­
akademieCard 55,-
Anmeldung bis 22. September 2023
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Termin Mi., 22. Nov. 2023, 19:00 Uhr
Autor Ing. Michael Staribacher, gebo­
ren 1966, Eichenbrunner, Projektbe­
rater und freiberuflicher Autor zahlrei­
cher Bücher, u.a. „HU is HU im Wein­
viertel“, „Weinviertler Weisheiten“ 
„Weinviertler Dialektlexikon“, stariba­
cher.dieweinviertler.com
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 15,- / mit Bildungs­
akademieCard 13,-
Anmeldung bis 17. November 2023

Aunawaunta, Biadl und Zweckarl
Buchpräsentation und Lesung mit Michael Staribacher

Michael Staribacher ist von Kindesbeinen an ein Freund des 
Weinviertler Dialekts. Er hat eine wahre Leidenschaft dafür, 
dass dieses Kulturgut nicht in den Tiefen des Vergessens ver­
sinkt. Seit Jahrzehnten durchforstet er das Weinviertel nach 
Dialektausdrücken, Ortsspitznamen und Weisheiten und ver­
öffentlicht sie in seinen Büchern. An diesem Abend wird uns 
Michael Staribacher in seiner gewohnt heiteren Art ein paar 
Kostproben aus seinen Werken zum Besten geben. Als beson­
deres Schmankerl präsentiert er uns sein brandneues Werk 
„Das große Weinviertler Dialektlexikon“, das im Oktober er­
scheint. Darin hat er sämtliche Dialekt-Begriffe aus seinen 

früheren beiden Bänden mit neu gesammelten Begriffen vereint. Wir werden erfah­
ren, wie sich der Dialekt in der Region verbreitet hat und welche schrägen Variatio­
nen es gibt. Gemeinsam begeben wir uns auf die Suche nach dem „Brösel-Äquator“ 
und dürfen bei einem Dialekt-Quiz unser Dialekt-Wissen unter Beweis stellen. Kuli­
narisch abgerundet mit Weinviertler Schmankerln laden wir herzlich ein zu einem 
humorvollen Abend.
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Beim Vereins-Stammtisch zu Klima-Aktivismus wurde in gemütlicher Atmosphäre bei Wein und Snacks 
entwickelte lebhaft und breit diskutiert. Die Gäste zeigten ein starkes und teils schon Jahrzehnte langes 
Engagement in den Bereichen Schöpfungsverantwortung und nachhaltiges und ökologisches Handeln.BLITZLICHT
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Begegnung mit den Künstlerinnen  
bei den Tagen des offenen Ateliers NÖ 
Sa., 21. Okt. 2023, 14:00–18:00 Uhr und 
So., 22. Okt. 2023, 14:00–18:00 Uhr
Künstlerinnen  
Hermine Drisa, Irmgard Strehwitzer 
und Eva Exler
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag  
freie Spende erbeten!
Keine Anmeldung notwendig für die 
Tage des offenen Ateliers.

Ausstellung „K-U-N-S-T“ 
Kreativität - Unterhaltung - Nachdenken - Stille - Träume
Bilder von Hermine Drisa, Irmgard Strehwitzer und Eva Exler

Drei Frauen aus der Region um Gaweinstal malen oft gemeinsam. Sie inspirieren sich 
gegenseitig und zeigen im Herbst nun gemeinsam wieder ihre Bilder im Pfarrhof. Ein 
Meer an Farbträumen erwartet die Besucher/innen.

Hermine Drisa, Jahrgang 1957, wohnt und engagiert sich in Gaweinstal. „Kreativität 
spielt eine wichtige Rolle in meinem Leben, sowohl privat, als auch in meiner langjäh­
rigen Berufslaufbahn als Kindergartenpädagogin.“

Eva-Maria Exler, geb. 1963, lebt in Ulrichskirchen. Die leidenschaftliche Hobbymale­
rin liebt ihren Garten und singt im Kirchenchor. „Ich male, weil es mir Freude macht! 
Es ist für mich eine Erfüllung, meine Gefühle und Empfindungen mit Stift und Pinsel 
zum Ausdruck zu bringen.“

Irmgard Strehwitzer, geb. 1956 in Linz, wohnt in Wolkersdorf. „Leinwände oder Ge­
genstände zu bemalen ist für mich ein meditativer Prozess, der mich erdet und mir 
große Freude bereitet.“

Die meisten der ausgestellten Bilder sind käuflich zu erwerben und können auf Wunsch 
gerahmt und individualisiert werden. Neben den Bildern gibt es auch andere kreativ 
gestaltete Gegenstände zu bewundern und am Eröffnungswochenende zu kaufen. Die 
Ausstellung ist von 23.10.2023 bis 18.12.2023 in der Bildungsakademie Weinviertel in Ga­
weinstal bei freiem Eintritt zu besichtigen. Bitte erkundigen Sie sich – wegen des Semi­
narbetriebs – vor Ihrem Besuch telefonisch, ob alle Bilder auch zugänglich sind.

Termin Di., 28. Nov. 2023, 19:00 Uhr
Autor Thomas Baum
Veranstaltungsort  
Öffentliche Bücherei Großrußbach, 
Schloßbergstr. 8, 2114 Großrußbach
Freie Spende!
Anmeldung bis 23. November 2023

Böse Hoffnung Lesung mit Krimiautor Thomas Baum
Kommissar Worschädl in seinem bisher persönlichsten Fall. Wor­
schädl hat Schädlweh. Denn wieder einmal werden seine Kollegin Sa­
bine Schinagl und er zu einem Verkehrsunfall gerufen – und das bei 36 
Grad im Schatten. Was sollen sie als Kripo-Team dort? Am Tatort wird 
klar: Clemens Löffler, Motorradfahrer und Controller am Linzer Flug­
hafen, wurde absichtlich überfahren – das bestätigt dem Linzer Er­
mittlerduo auch ein Augenzeuge. Als es ein zweites Mordopfer gibt, 
sind sich Worschädl und Schinagl sicher: Hier hütet jemand Geheim­

nisse. Um jeden Preis. Die beiden versuchen – entgegen aller polizeiinternen Wider­
stände – mehr Klarheit in Löfflers Machenschaften zu bringen: Was genau geht am 
Zoll des Flughafens vor sich?
Der bekannte Krimiautor Thomas Baum stammt aus Linz und behandelt in seinen 
Krimi-Romanen immer wieder gesellschaftspolitische Themen und wird sich auch 
zum Thema Klima und Nachhaltigkeit äußern. Er liest an dem Abend aus seinem An­
fang November erscheinenden Buch „Böse Hoffnung“ (272 Seiten, Haymon Verlag) 

Die Veranstaltung wird gefördert vom Land Niederösterreich
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Termin Do., 30. Nov. 2023, 19:00 Uhr
Zu Gast Dr.in Annemarie Fenzl
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 12,- / mit Bildungs­
akademieCard 10,-
Anmeldung bis 26. November 2023

Im Gespräch: Annemarie Fenzl 
Direktor Franz Knittelfelder lädt spannende Menschen in den Festsaal der 
Bildungsakademie Weinviertel. Der festliche und zugleich auch intime Rahmen 
dieses barocken Prunksaales in Gaweinstal bietet die Möglichkeit zur Begegnung 
und zum Dialog. Einblicke in Biografisches, menschliche Momente, neue Ideen und 
Projekte – ein paar Zeilen aus Büchern und Artikeln. 

Im November laden wir Dr.in Annemarie Fenzl ein. Geboren im Februar 1945 
und aufgewachsen im 15. Wiener Gemeindebezirk, begann Fenzl ihre berufliche 
Tätigkeit 1965 als freie Mitarbeiterin im Archiv der Erzdiözese Wien. 1969 wurde 
sie als Assistentin des Diözesanarchivs bestellt, 1976 übernahm sie schließlich die 
Gesamtleitung. 1986 übernahm sie außerdem die Leitung des Büros des damals 
frisch emeritierten Wiener Erzbischofs, Kardinal Franz König. In der Folge wurde 
sie zur engsten Mitarbeiterin des Kardinals, und auch nach seinem Tod 2004 gilt 
sie bis heute als profilierteste Kennerin und Vertreterin der Anliegen Kardinal 
Königs. Maßgeblich beteiligt war und ist Annemarie Fenzl bis heute im "Kardinal 
König-Archiv", sowie auch im Kuratorium der "Kardinal-König-Stiftung", die sich die 
Bewahrung des geistigen Erbes des Kardinals zur Aufgabe gemacht hat. 
2013 ging Annemarie Fenzl in Pension und leitet seither weiterhin ehrenamtlich 
bald 15 Jahre das Kardinal-König-Archiv, das noch einiges aufzuarbeiten hat. Kaum 
jemand kennt die Geschichte des Stephansdomes so genau wie sie. Erholung findet 
Annemarie Fenzl immer wieder im Weinviertel. 
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Adventbeginn in Gaweinstal  
Jubiläumskrippenausstellung – 800 Jahre Krippenspiel von Greccio 

Anlässlich des 800-jährigen Jubiläums seit der Entwicklung 
des ersten Krippenspiels im Jahr 1223 durch den Heiligen 
Franz von Assisi im italienischen Greccio laden wir herzlich 
zur Krippenausstellung ein. Von den einfachen und beschei­
denen Darstellungen des 13. Jahrhunderts bis hin zu kunst­
voll gestalteten Werken der Gegenwart war es eine lange 
Entwicklung. Im Bildungshaus Schloss Großrußbach haben 

wir über viele Jahrzehnte hinweg die Freude am Krippenbau gepflegt und zahlrei­
che Krippenbau-Wochen veranstaltet. Wir sind stolz darauf, dass unsere Gäste unter 
fachkundiger Anleitung ihre eigenen Krippen erschaffen konnten und somit zur Er­
haltung dieser wunderbaren Tradition beigetragen haben. In der Ausstellung zeigen 
wir eine breite Sammlung an verschiedenen Krippen besonders aus der Sammlung 
unseres Krippenbaumeisters Ing. Walter Senftleben. 
Neben der Ausstellung gibt es ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm in Koope­
ration mit der Pfarre Gaweinstal. Am Samstag-Abend werden die Adventkränze ge­
segnet, der Nikolaus wird vorbeischauen. Freuen Sie sich außerdem auf eine Lesung 
von Robert Müller, gemeinsames Singen mit Christoph Lehner, Basteln für die Kin­
der und stimmungsvolle weihnachtliche Musik mit Glühwein und Kuchen. Detailpro­
gramm anfordern bzw. auf unserer Webseite!

Termin Sa., 02.12., 15:00–20:00 Uhr 
und So., 03.12., 09:00–16:00 Uhr
Veranstaltungsort 
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Freie Spende erbeten
Keine Anmeldung erforderlich!
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Poysdorfer Adventsingen  
Der Stadtkirchenchor Poysdorf mit Obfrau Judith Bös lädt 
wie jedes Jahr zum Adventsingen ein. Heuer wird auch das 
Vokalensemble Anklang der Bildungsakademie Weinviertel 
unter der Leitung von Maria Gager beim Adventsingen dabei 
sein. Klassisches geistliches Liedgut hat dabei ebenso seinen 
Platz wie volkstümliche, adventliche Weisen. Vorher gibt es 
Glühwein und Zeit zum Gespräch vor der schönen Stadtpfarr­
kirche. Besinnliche Texte und Beiträge der Musikschule Poys­
dorf runden diesen Adventsonntag stimmungsvoll ab. 

Termin So., 10.12., 16:00 Uhr
Veranstaltungsort  
Stadtpfarrkirche Poysdorf,  
2170 Poysdorf
Keine Anmeldung erforderlich!
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Termin Do., 25. Jänner 2024, 19:00 Uhr
Schauspieler Andreas Roder, Schau­
spieler, Redner, Moderator, spielt an 
Schulen und diskutiert mit Schüler/
innen im Rahmen des Projekts Arthe­
dis, arthedis.at/andreas-roder/
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 23,- / mit Bildungs­
akademieCard 20,-
Anmeldung bis 11. Jänner 2024

Theaterstück: Der Herr Karl 
Der Herr Karl, der neue Gehilfe im Magazin eines kleinen Lebensmittelgeschäfts, 
erzählt seine Lebensgeschichte, während er im Lager eines Feinkostgeschäftes 
sitzt. Er ist lustig und traurig zugleich. Er erzählt seinem imaginären Kollegen seine 
Lebensgeschichte. Dabei entpuppt er sich als Mitläufer aus dem Kleinbürgermilieu, 
der sich vom Ende des Ersten Weltkriegs bis zum Ende der Besatzungszeit in den 
1950er Jahren durchs Leben manövriert hat und sich der Obrigkeit angebiedert hat. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde Österreichs Beteiligung am NS-Regime und 
dem tiefsitzenden Antisemitismus nicht thematisiert, stattdessen wurde Österreich 
als Opfer dargestellt. Das berühmte Stück von Helmut Qualtinger und Carl Merz ist 
ein Monolog und zählt zu den österreichischen Klassikern der Nachkriegszeit. Die 
bekannte Figur „Der Herr Karl“ steht für den angepassten, opportunistischen und 
gemütlichen, aber auch zynischen Österreicher.
Im Anschluss an das Stück gibt es ein Publikums-Gespräch mit dem Schauspieler 
Andreas Roder über die Hintergründe dieses Stücks, die Entstehung, seine 
Bedeutung für Kunst und Gesellschaft und über Helmut Qualtinger.
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Wir gratulieren Anna Thaler vom 
Schloss St. Martin bei Graz zur Wahl zur 
neuen Obfrau der Arbeitsgemeinschaft 
der Bildungshäuser Österreichs. 
Danke an Erich Wagner-Walser, der 
diese Aufgabe in den letzten Jahren 
so umsichtig erfüllt hat. Gleichzeitig 
freuen wir uns, dass Dir. Franz 
Knittelfelder in den neuen Vorstand 
gewählt wurde.

BLITZLICHT
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42 Unsere Mitarbeiter/innen

Wir sind für Sie da!
Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
2191 Gaweinstal, Kirchenplatz 1, 02574 30203
www.bildungsakademie-weinviertel.at
bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at

Geschäftsführung der Erwachsenenbildung der Erzdiözese Wien
Mag. Hubert Petrasch

Unser Team

Öffentliche Bücherei / Bücherbus
Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
2114 Großrußbach, Schlossbergstraße 8, 02263 6627
www.bildungsakademie-weinviertel.at
buecherei.grossrussbach@edw.or.at
 

Dipl.-Päd. Franz Knittelfelder		
Direktor, Gesamtleitung
Pädagogik, Projektbegleitung

Susanne Benold
Terminkoordination, 
Raumvermietung, Buchhaltung 

Jakob Rieder BA BA
Pädagogik,  
Öffentlichkeitsarbeit

Marion Schöfmann
Empfang,  
Seminarmanagement, Statistik

Maria-Theres Welich
Pädagogik, 
Qualitätsmanagement

Eva Kleedorfer
Raummanagement, 
Gästebetreuung

Mag.a Anita Zach
Büchereileitung, Bücherbus,
Veranstaltungen, 
Öffentlichkeitsarbeit

Alexandra Thier
Bücherei, Veranstaltungen,
Bücherbus

Prälat Dr. Matthias Roch 
Rektor der Kapelle
im Schloss Großrußbach 
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Wir unterstützen Sie gerne bei Ihrer öffentlichen Anreise 
zu unseren Veranstaltungsorten – rufen Sie uns an! 
Unser Hauptstandort mit Veranstaltungsräumen und Büros 
befindet sich in Gaweinstal (Kirchenplatz 1). Der Eingang ist 
links hinter der Kirche. Es gibt nur eine begrenzte Anzahl an 
Parkplätzen vor Ort. Bitte beachten Sie, dass ein Teil der ver­
fügbaren Parkplätze Kurzparkzone sind.

Anreise mit dem Bus nach Großrußbach
Die Busstation „Großrußbach Hauptstraße“ befindet sich kei­
ne 5 Gehminuten vom Schloss Großrußbach entfernt und 
wird von der VOR Buslinie 857 (Korneuburg Bahnhof - 
Großrußbach – Ernstbrunn – Pyhra) angefahren. 
Informationen zum Fahrplan auf www.vor.at. 

Anreise mit dem Bus nach Gaweinstal
Die Busstation „Gaweinstal Hauptplatz“ ist nur wenige 
Gehminuten von der Bildungsakademie Weinviertel entfernt
(Buslinien 500, 535 oder 571 - www.vor.at).

Geschäftsbedingungen  
(inkl. Anmelde- u. Stornobedingungen):
Bitte melden Sie sich schriftlich zu unseren Veranstaltungen 
an, per Post oder per E-Mail: bildungsakademie.weinviertel@
edw.or.at. Online Anmeldung im Internet unter www.bil­
dungsakademie-weinviertel.at ! Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge ihres Einlangens berücksichtigt und sind ver­
bindlich! Bei Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmer/
innenzahl kann diese nicht überschritten werden. Aus organi­
satorischen Gründen sind Anmeldungen zu allen Veranstal­
tungen notwendig (wenn bei der jeweiligen Veranstaltung 
nicht anders vermerkt). Nach der Anmeldefrist erhalten Sie 
eine schriftliche Anmeldungsbestätigung und ev. einen Erlag­
schein zum Bezahlen des Teilnahmebeitrags zugesandt.

Stornierungen sind nur bis zum angegebenen Anmeldeschluss 
ohne Kosten möglich. Bei späteren Abmeldungen müssen wir 
25 % des Teilnahmebeitrages verrechnen, bei Abmeldungen ab 
einer Woche vor Seminarbeginn 50 % des Teilnahmebeitrags, 
bei Abmeldung zwei Tage vor Seminarbeginn bzw. bei Nichter­
scheinen den gesamten Teilnahmebeitrag.

Ziel der Träger der Erwachsenenbildung ist das Angebot eines 
inklusiven Bildungssystems. Inklusive Erwachsenenbildung 
findet ihren Ausdruck im wesentlichen Prinzip der Wertschät­
zung der Vielfalt und soll auch Menschen mit Behinderung 
weitest möglichen Zugang bieten. Helfen Sie uns durch recht­

zeitige Bekanntgabe Ihrer besonderen Bedürfnisse Ihre Teil­
habe an der Gesellschaft zu verwirklichen.
Kann die Bildungsakademie Weinviertel aus Gründen höherer 
Gewalt ihre vertragliche Verpflichtung nicht erfüllen, entsteht 
keine Ersatzpflicht, sofern ein Schaden nicht ohnehin durch 
Dritte – etwa Versicherungen – gedeckt ist. Sollten öffentlich-
rechtliche bzw. gesetzliche Regelungen bestehen, die die 
Durchführung der Veranstaltungen in der vorgesehenen Form 
unmöglich machen (z.B. aufgrund von Epidemien), behalten 
wir uns das Recht vor, die Veranstaltung abzusagen oder die 
Veranstaltungsform zu ändern (z.B. Online statt Präsenz). Die 
Bildungsakademie Weinviertel verpflichtet sich, die davon 
Betroffenen fristgerecht zu informieren. Es können daraus 
jedenfalls – soweit gesetzlich überhaupt möglich - keine 
Ersatzansprüche für entstandene Aufwendungen oder sonsti­
ge Ansprüche abgeleitet werden.

Wir sind Teil der Erwachsenenbildung der Erzdiözese Wien
www.anima.or.at
www.bildungsakademie-weinviertel.at
www.bildungswerk.at
www.kibi.at

www.stube.at
www.st-bernhard.at
www.theologischekurse.at 
www.literarischekurse.at

Kennen Sie schon „die anderen“ Bildungshäuser in Österreich? 
www.arge-bildungshaeuser.at
Bildungsakademie Weinviertel – Mitglied der ARGE Bildungshäuser Österreichs!
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Beachten Sie bitte die Anmelde- und Stornobedingungen
auf der Innenseite des Umschlages. Danke.
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W
ir bitten Sie um

 Ihre M
ithilfe! O

ft kom
m

en Program
m

zeitschriften zurück! Bitte helfen Sie uns,  
dam

it unsere Aussendungen die richtigen Adressaten erreichen! Tel. 02574/30203. Danke für Ihre M
ühe! 

Anm
eldung zum

 Sem
inar

Titel	
D

atum

Titel	
D

atum

Titel	
D

atum

Titel	
D

atum

        
    Bitte kontaktieren Sie m

ich bezüglich einer Ü
bernachtungsm

öglichkeit in der Region! 
    
    Ich stim

m
e ausdrücklich den Anm

elde- und Stornobedingungen der Bildungsakadem
ie zu.

    
    Ich bin dam

it einverstanden, dass m
eine D

aten elektronisch gespeichert und verarbeitet w
erden! 

D
atum

	
U
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Wir vermieten Ihnen gerne 
unsere Seminarräume in Gaweinstal
Festsaal / 3 Seminarräume 
siehe Seite 8

Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal, Tel. 02574 30203 od. 01 51552 5350
E-Mail: bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at  
www.bildungsakademie-weinviertel.at

Bildungsakademie 
Weinviertel
Erwachsenenbildung 
seit 1953


